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Öffentliche Bekanntmachungen
Haushaltssatzung und Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Niederzier-Merzenich 

für das Haushaltsjahr 2012
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemein -
schafts arbeit vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621) in der
jeweils gültigen Fassung, in Verbindung mit §§ 78 ff. der
Gemeindeordnung für das Land NRW vom 14.07.1994 (GV.
NRW. S. 666) in der jeweils gültigen Fassung sowie der 
Satzung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich vom
09.02.2006 (bekannt gemacht  durch die Bezirksregierung
Köln am 15.03.2006), hat die Verbandsversammlung des
Schulverbandes durch Beschluss vom 18.04.2012 folgende
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012, der die für die
Erfül lung der Aufgaben des Schulverbandes voraussichtlich
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie
ein gehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen
und notwen digen Verpflichtungsermächti gungen enthält,
wird 
im Ergebnisplan mit 
Gesamtbetrag der Erträge auf 2.388.615  EUR
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.388.615  EUR
im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf    2.388.615  EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf  2.387.950  EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf 344.335  EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf 345.000  EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Das Eigenkapital des Zweckverbandes besteht aus Jahresüber-
schüssen, die jeweils nach Beschluss der Verbandsversamm-
lung entweder vorgetragen oder an die Verbandsgemeinden
ausgeschüttet werden.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 300.000
EUR festgesetzt.

§ 6
Die Verbandsumlage 2012 wird auf 2.582.250 EUR festge-
setzt und ist wie folgt zu zahlen:
Gemeinde Niederzier:

1.767.427 EUR,
davon für Verwaltungstätigkeit 1.531.746 EUR
davon für Kredite 235.681 EUR

Gemeinde Merzenich:
814.823 EUR,

davon für Verwaltungstätigkeit 706.169 EUR
davon für Kredite 108.654 EUR

Die Beteiligung der Mitglieder an der Verbandsumlage richtet
sich nach § 11 der Verbandssatzung.
Die Verbandsumlage ist in vierteljährlichen Raten zum 01.01.,
01.04., 01.07. und 01.10.2012 zu zahlen.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die gemäß § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale
Gemeinschaftsarbeit (GkG) erforderliche Genehmigung zu 
§ 6 der Haushaltssatzung ist vom Landrat des Kreises Düren
als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Verfügung vom
25. April 2012 – 10/15 14 05 06 erteilt worden.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften des Gesetzes über kommunale
Gemeinschaftsarbeit, der Satzung des Zweckverbandes oder
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher

beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem

Schulverband vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Niederzier, den 09.05.2012
gez.
(Dr. Maria Schoeller)
Vorsitzende der Verbandsversammlung

3. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich A 4

(Gewerbegebiet Girbelsrath)
Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Rat der Gemeinde Merzenich hatte in seiner Sitzung am
10. Mai 2012 den Entwurf zur 3. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich A 4 einschließlich Begründung genehmigt
und die Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB angeordnet. 
Zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung
des Gewerbegebietes im Rahmen der bisherigen Zielsetzung
des Bebauungsplanes Merzenich A 4, werden mit der ge -
planten Änderung einige der nach § 8 Baunutzungsverord-
nung (BauNVO) allgemein und ausnahmsweise zulässigen
Nutzungsarten ausgeschlossen. Die textlichen Festsetzungen
zum Bebauungsplan werden entsprechend ergänzt.
Der Geltungsbereich der 3. Änderung des Bebauungsplanes
umfasst den gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Merzenich A 4 (Gewerbegebiet Girbelsrath) und ist in nach-
folgender Skizze dargestellt.
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Der Änderungsentwurf einschließlich Begründung liegt
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom
04. Juni 2012 bis 05. Juli 2012 einschließlich
bei der Gemeindeverwaltung Merzenich, Valdersweg 1, 52399
Merzenich, Bauabteilung, II. OG Zimmer 19/20, während
der Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme aus. Es wird
hiermit Gelegenheit gegeben, sich während der oben genann-
ten Auslegungsfrist über die künftige Bauleitplanung der
Gemeinde Merzenich zu informieren bzw. Stellung zu
nehmen. 
Die Dienststunden der Verwaltung sind: 
montags bis freitags 8.00 - 12.30 Uhr;
montags 14.00 - 16.30 Uhr;
mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr;
donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr.
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteili-
gung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gemäß
§ 3 Abs. 2 BauGB bei der Beschlussfassung unberücksichtigt
bleiben. 
Das Oberverwaltungsgericht entscheidet gem. § 47 Abs. 1 
Nr. 1 VwGO im Rahmen seiner Gerichtsbarkeit auf Antrag
über die Gültigkeit von Satzungen, die nach den Vorschriften
des Baugesetzbuches erlassen worden sind, z. B. von Be -
bauungs plänen. Ein solcher Antrag ist unzulässig, wenn die
den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend
macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3
Abs. 2 des Baugesetzbuches) oder im Rahmen der Beteiligung
der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13 a
Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches) nicht oder verspätet geltend
gemacht hat, aber hätte geltend machen können und wenn auf
diese Rechtsnachfolge im Rahmen der Beteiligung hinge -
wiesen worden ist. 
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Merzenich, den 11.05.2012

Der Bürgermeister

(Harzheim)

9. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich C 3 (Ortsteil Merzenich)

Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 die Aufstellung der 9. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 3 (Ortsteil Merzenich) gemäß § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung als verein-
fachtes Verfahren beschlossen. 
Zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung und Ord-
nung im Rahmen der bisherigen Zielsetzung des Bebauungs-
planes Merzenich C 3, werden mit der geplanten Änderung
einige der nach § 6 Baunutzungsverordnung (BauNVO) allge-
mein und ausnahmsweise zulässigen Nutzungsarten ausge-
schlossen. Die textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan
werden entsprechend ergänzt.
Im vereinfachten Verfahren wird gemäß 13 Abs. 2 Nr. 1
BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Ver -
fahren von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB
abgesehen.
Der Geltungsbereich des Entwurfes zur Bebauungsplanände-
rung ist in der nachstehenden Skizze dargestellt:

Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planänderung bei der Gemeindever-
waltung Merzenich, Bauabteilung, Zimmer 19/20, Valders-
weg 1, 52399 Merzenich, während folgender Zeiten infor -
mieren:
Die Dienststunden der Verwaltung sind: 
montags bis freitags 8.00 - 12.30 Uhr;
montags 14.00 - 16.30 Uhr;
mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr;
donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr.
Der Aufstellungsbeschluss der 9. Änderung des Bebauungs -
planes Merzenich C 3 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Bau -
gesetzbuch öffentlich bekannt gemacht.
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Merzenich, den 11.05.2012
Der Bürgermeister

(Harzheim)

Satzung der Gemeinde Merzenich
über die Veränderungssperre gemäß der §§ 14 und 16
Baugesetzbuch (BauGB) für den Geltungsbereich der 

9. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich C 3 
(Ortsteil Merzenich) vom 10.05.2012

I. Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 aufgrund der §§ 14 und 16 des BauGB in der
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I
S. 2414) und des § 7 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) jeweils in der zur Zeit
gültigen Fassung folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Zu sichernde Planung
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 den Beschluss zur 9. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 3 (Ortsteil Merzenich) gefasst. Zur Siche-
rung der Planung werden für diese Gebiete eine Verände-
rungssperre gemäß §§ 14 und 16 Baugesetzbuch (BauGB)
erlassen. 
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre
umfasst die im Lageplan rot eingefassten Bereiche. Der Lage-
plan bildet einen Bestandteil dieser Satzung.
§ 3 Rechtswirkung der Veränderungssperre 
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen zur Sicherung der Planung.
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht

durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt
werden;

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen
werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde. 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben,
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrecht Kenntnis erlangt und mit deren Ausführung
vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre, hätte
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung
werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungs-
sperre
Diese Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie
tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntma-
chung gerechnet, außer Kraft. Die Veränderungssperre ist vor
Fristablauf ganz oder teilweise außer Kraft zu setzen, sobald die
Voraussetzungen für ihren Erlass weggefallen sind. 
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abge -
schlossen ist.

Anlage zur Satzung über die Veränderungssperre zur Sicherung der 
9. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich C 3

II. Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver -
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO. NRW) gegen die Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean -

standet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde Merzenich vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt. 

Merzenich, den 11.05.2012
Der Bürgermeister

(Harzheim)

5. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich C 17 (Ortsteil Merzenich)

Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 die Aufstellung der 5. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 17 (Ortsteil Merzenich) gemäß § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung als verein-
fachtes Verfahren beschlossen. 
Zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung und Ord-
nung im Rahmen der Zielsetzungen des Bebauungsplanes
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Merzenich C 17, werden mit der geplanten Änderung einige
der nach § 6 Baunutzungsverordnung (BauNVO) allgemein
und ausnahmsweise zulässigen Nutzungsarten ausgeschlossen.
Die textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan werden ent-
sprechend ergänzt.
Im vereinfachten Verfahren wird gemäß 13 Abs. 2 Nr. 1
BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren
von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen.
Der Geltungsbereich des Entwurfes zur Bebauungsplanände-
rung ist in der nachstehenden Skizze dargestellt:

Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planänderung bei der Gemeindever-
waltung Merzenich, Bauabteilung, Zimmer 19/20, Valders-
weg 1, 52399 Merzenich, während folgender Zeiten infor -
mieren:
Die Dienststunden der Verwaltung sind: 
montags bis freitags 8.00 - 12.30 Uhr;
montags 14.00 - 16.30 Uhr;

mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr;
donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr.
Der Aufstellungsbeschluss der 5. Änderung des Bebauungs -
planes Merzenich C 17 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Bau -
gesetzbuch öffentlich bekannt gemacht.
Merzenich, den 11.05.2012

Der Bürgermeister

(Harzheim)

Satzung der Gemeinde Merzenich
über die Veränderungssperre gemäß der §§ 14 und 16
Baugesetzbuch (BauGB) für den Geltungsbereich der 
5. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich C 17 

(Ortsteil Merzenich) vom 10.05.2012
I. Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am

10.05.2012 aufgrund der §§ 14 und 16 des BauGB in der
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I
S. 2414) und des § 7 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) jeweils in der zur Zeit
gültigen Fassung folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Zu sichernde Planung
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 den Beschluss zur 5. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 17 (Ortsteil Merzenich) gefasst. Zur
Sicherung der Planung werden für diese Gebiete eine Verän-
derungssperre gemäß §§ 14 und 16 Baugesetzbuch (BauGB)
erlassen. 
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre
umfasst die im Lageplan rot eingefassten Bereiche. Der Lage-
plan bildet einen Bestandteil dieser Satzung.
§ 3 Rechtswirkung der Veränderungssperre 
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen zur Sicherung der Planung.
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht

durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt
werden;

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen
werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde. 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben,
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrecht Kenntnis erlangt und mit deren Ausführung
vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre, hätte
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung
werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungs-
sperre
Diese Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie
tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekannt -
machung gerechnet, außer Kraft. Die Veränderungssperre ist
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vor Fristablauf ganz oder teilweise außer Kraft zu setzen,
sobald die Voraussetzungen für ihren Erlass weggefallen sind. 
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abge -
schlossen ist.
Anlage zur Satzung über die Veränderungssperre zur Sicherung der 
5. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich C 17

II. Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver -
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO. NRW) gegen die Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean -

standet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde Merzenich vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt. 

Merzenich, den 11.05.2012
Der Bürgermeister

(Harzheim)

4. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich C 9 (Ortsteil Merzenich)

Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 die Aufstellung der 4. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 9 (Ortsteil Merzenich) gemäß § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung als verein-
fachtes Verfahren beschlossen.
Zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung
im Rahmen der Zielsetzung des Bebauungsplanes Merzenich
C 9, werden mit der geplanten Änderung einige der nach § 6
Baunutzungsverordnung (BauNVO) allgemein und aus-
nahmsweise zulässigen Nutzungsarten ausgeschlossen. Die
textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan werden ent -
sprechend ergänzt.
Der Geltungsbereich des Entwurfes zur Bebauungsplan -
änderung ist in der nachstehenden Skizze dargestellt:

Im vereinfachten Verfahren wird gemäß 13 Abs. 2 Nr. 1
BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren
von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen.
Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planänderung bei der Gemeindeverwaltung 
Merzenich, Bauabteilung, Zimmer 19/20, Valdersweg 1,
52399 Merzenich, während folgender Zeiten informieren:
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Die Dienststunden der Verwaltung sind: 
montags bis freitags 8.00 - 12.30 Uhr;
montags 14.00 - 16.30 Uhr;
mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr;
donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr.
Der Aufstellungsbeschluss der 4. Änderung des Bebauungs -
planes Merzenich C 9 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Bau -
gesetzbuch öffentlich bekannt gemacht.
Merzenich, den 11.05.2012

Der Bürgermeister

(Harzheim)

Satzung der Gemeinde Merzenich
über die Veränderungssperre gemäß der §§ 14 und 16
Baugesetzbuch (BauGB) für den Geltungsbereich der 

4. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich C 9 
(Ortsteil Merzenich) vom 10.05.2012

I. Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung 
am 10.05.2012 aufgrund der §§ 14 und 16 des BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004
(BGBl. I S. 2414) und des § 7 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666)
jeweils in der zur Zeit gültigen Fassung folgende Satzung
beschlossen:

§ 1 Zu sichernde Planung
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 den Beschluss zur 4. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 9 (Ortsteil Merzenich) gefasst. Zur 
Sicherung der Planung werden für diese Gebiete eine Ver -
änderungssperre gemäß §§ 14 und 16 Baugesetzbuch
(BauGB) erlassen.
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre
umfasst die im Lageplan rot eingefassten Bereiche. Der Lage-
plan bildet einen Bestandteil dieser Satzung.
§ 3 Rechtswirkung der Veränderungssperre 
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen zur Sicherung der Planung.
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht

durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt
werden;

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen
werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde. 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben,
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bau -
ordnungsrecht Kenntnis erlangt und mit deren Aus -
führung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre,
hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungs -
arbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten 
Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht
berührt. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungs-
sperre
Diese Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie
tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekannt -
machung gerechnet, außer Kraft. Die Veränderungssperre ist
vor Fristablauf ganz oder teilweise außer Kraft zu setzen,
sobald die Voraussetzungen für ihren Erlass weggefallen sind. 
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abge -
schlossen ist.

Anlage zur Satzung über die Veränderungssperre zur Sicherung der 
4. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich C 9

II. Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver -
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO. NRW) gegen die Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean -

standet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde Merzenich vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt. 

Merzenich, den 11.05.2012
Der Bürgermeister

(Harzheim)



Haushaltssatzung 2012 verabschiedet
In der letzten Ratssitzung unter Leitung von Bürgermeister
Peter Harzheim stand die Beschlussfassung der Haushalts -
satzung 2011 auf der Tagesordnung.
Für die CD-Fraktion, die CDU-Fraktion sowie für die SPD-
Fraktion nahmen die Vorsitzenden Stellung. 
Für die BfM/FDP-Fraktion verzichtete Herr Dursinsky auf
eine Stellungnahme.
Zunächst die Stellungnahme von Herrn Büttgen (CD-Fraktion):
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
geehrte Ratskolleginnen und Ratskollegen,
geehrte Frau Schauf,
meine Herren der Verwaltung und der Presse !
Am 08. März diesen Jahres brachten Sie, Herr Bürgermeister,
den Haushaltsentwurf für das Jahr 2012 ein. 
Kurz und auf den Punkt gebracht legten Sie die Eckpunkte
dieses Entwurfes vor.
Ihre Erläuterungen und Prognosen zum Entwurf bedürfen, so
finde ich, keiner besonderen Ergänzung!
Dennoch möchte ich kurz auf das vorliegende Zahlenwerk
eingehen. 
Der diesjährige Haushalt, mit einem Fehlbedarf von 3,5 Milli-
onen Euro, lässt uns in Merzenich wenig Spielraum für Opti-
mismus.
Doch wo ist der Ursprung dieses „Mehr-Millionen-Lochs“ zu
finden ?

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 6 · 25. Mai 2012 · 14. JAHRGANG99

Ein wesentlicher Punkt ist sicherlich die positive Entwicklung
der Gewerbesteuerzahlungen der Vorjahre. 
Sie führten in den vergangenen Jahren zu hervorragenden Jah-
resergebnissen. 
Dies wiederum holt uns nun zum zweiten Mal, zeitversetzt,
mit der ausbleibenden Schlüsselzuweisung ein, – ein Ausfall
von etwa 2,5 Million Euro jährlich.
Aufgefangen werden kann dieses Defizit lediglich durch eine
8,4%ige Entnahme aus der allgemeinen Rücklage sowie der
100%igen Entnahme der Ausgleichsrücklage. Somit wäre
diese zum Ende des Jahres, wie durch unseren Kämmerer in
der Vergangenheit bereits prognostiziert, aufgebraucht.
Doch, hier eingerechnet ist noch nicht die vor wenigen
Wochen in zwei Stufen beschlossene Lohnsteigerung von 
6,3 Prozent für die Beschäftigten im öffentlichen Dienst. 
Für Merzenich: ein zusätzlicher Finanzbedarf für das laufende
Jahr von etwa 78.000 Euro.
Meine Damen und Herren,
Betrachten wir den großen Kostenträger der Steuern und all-
gemeinen Zuweisungen unseres Haushaltsentwurfes so 
stellen wir fest, dass weit mehr als 87 % abfließen für Trans-
feraufwendungen wie Gewerbesteuerumlage, Kreis- und
Kreis jugendamtsumlage etc..
Lediglich 1/8 dieses Betrages verbleibt bei der Gemeinde.
Um größere Defizite zu vermeiden und damit die finanzielle
Unabhängigkeit nicht zu verlieren, müssen wir die Einnahme-
situation unserer Gemeinde verbessern.
Dies geht aber leider nur mit einer Steuererhöhung. 

Amtliche Mitteilungen



genannt, danken.
Ebenfalls – und nicht zu vergessen – sind die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Verwaltung mit ihren Abteilungsleitern,
an der Spitze Herr Bürgermeister Harzheim, bei denen ich
mich für die fairen und konstruktiven Sachinformationen
bedanken möchte.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.

Die Stellungnahme von Frau Dr. Schoeller für die CDU-Fraktion:
Es gilt das gesprochene Wort
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung und des
Rates,
sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Merze-
nich,
eine Haushaltsrede zu halten, wenn die Kasse stimmt, macht
immer mehr Freude, als in Zeiten des Sparens.  Und dass diese
Zeiten angebrochen sind, ist im Haushaltsentwurf deutlich zu
lesen. Trotzdem gilt es, nicht alles zu stoppen, in die Zukunft
zu blicken und mit Weitblick politische Entscheidungen zu
treffen.
Nun erlauben Sie mir noch einige Gedanken, nicht zur Lage
der Nation, aber zur Lage der Gemeinde Merzenich. 
Die Gemeinde Merzenich steht in den kommenden Jahren vor
großen Herausforderungen. Unsere Aufgabe ist es, dieses zu
erkennen und danach zu handeln. Erst tätig werden, wenn nur
noch reagiert und nicht mehr agiert werden kann, darf nicht
vorkommen. Nehmen wir den  herannahenden Tagebau. Eine
unserer größten Aufgaben ist es, heute Entscheidungen, nicht
nur für die nächste, sondern  für die nächsten Generationen zu
treffen. Das hat die Auseinandersetzung mit den Unterlagen
der Rahmenbetriebspläne deutlich gemacht, denn die Aus -
wirkungen des Braunkohleabbaus werden die Gemeinde
dauer haft verändern. Alle Fraktionen haben die Forderung der
CDU, die Auswirkungen des Tagebaus auf die Gemeinde
beim Tagebaubetreiber zu bilanzieren, unterstützt. Die For -
derung nach der Summierung der Immissionen aller Quellen
von Straße, Bahn, Autobahn und Tagebau ist wichtig, denn für
den Menschen ist die Summe der Belastungen ent scheidend
nicht die Quelle. Lärmschutz für das Wohngebiet auf der
Heide und entlang der L 264, Staubschutzmessungen und 
-maßnahmen, die Schaffung von Grünflächen sind nur einige
der vielen Punkte, die wir gefordert haben. Wir alle müssen
gemeinsam daran arbeiten, dass diese Forderungen auch aner-
kannt werden. 
Auch ursächlich mit dem Tagebau hängt die Umsiedlung des
Ortes Morschenich zusammen. Die Anliegen der Morsche -
nicher Bürger sollten auch für uns Ratsmitglieder noch trans-
parenter gemacht werden, damit wir in unseren Entscheidun-
gen für die Menschen operieren können, die sich dem Los der
Umsiedlung stellen müssen. Einer der aktuellen Streitpunkte
ist hier die Zukunft der älteren Menschen. Wie möchten 
sie wohnen. Die Bürger aus Morschenich begrüßen eine 
Möglichkeit seniorengerecht zu wohnen nahe des Ortes 
Morschenich Neu sehr.
Leider ist in der Diskussion im Rat um den Standort einer 
weiteren Anlage Betreutes Wohnen im November unsere ein-
dringliche Bitte, uns mehr Beratungszeit zu geben, nicht
gehört worden.  Man mag mir vorwerfen, dass ich aus der Bitte
um mehr Beratungszeit keinen Antrag gemacht habe, aber
trotzdem müssen wir heute nochmals deutlich sagen, dass
unser Nein in der Ratssitzung  ausschließlich in zu geringer
Zeit für Information und Beratung begründet war. Eine
Erweiterung der Anlage im Ortskern betrifft das gesamte
innerörtliche Gefüge und kann nicht innerhalb weniger
Minuten ausdiskutiert sein. Dass Sie Herr Bürgermeister
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„Es sei den, es finden sich finanzkräftige Wohltäter die zur Unter-
stützung der Gemeindefinanzen einen entsprechenden Förder -
verein gründen.“
Doch lassen wir diesen Sarkasmus!
Verehrte Kollegen der SPD,
„Steuern erhöhen – das will eigentlich Niemand, außer dem
Bürgermeister und der CD-Fraktion. Mit den Stimmen der
SPD konnte dies verhindert werden.“ 
Das waren ihre, im Dezember 2011, auf Papier gebrachten
Worte an die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde.
Sicherlich ist es leicht sich immer wieder gegen notwendige
Steuererhöhungen auszusprechen. 
Auch können, wie von ihnen vorgeschlagen, die verschieden-
sten von der Verwaltung ausgewiesenen Haushaltsansätze um
ein weiteres gekürzt werden. Das uns diese jedoch grundsätz-
lich und zukunftsorientiert die fehlenden Beträge im konsum-
tiven Haushalt nicht einbringen, belegen die vorliegenden
Zahlen.
Sir Winsten Churchill sagte einmal :
„Uns zivilisierten Menschen ist es zwar gelungen, das Raubtier in
uns auszuschalten, nicht aber den Esel!“
Daher fordere ich sie auf: 
Seien Sie sich ihrer Verantwortung als Politiker doch endlich
einmal bewusst und gehen sie den steinigen, nicht zu vermei-
denden Weg mit, auch unpopuläre Endscheidungen zu tragen!
Im Hinblick auf die Sicherung unserer gemeindlichen Finanz-
hoheit, sehe ich daher die Anhebung der Steuersätze für un -
abdinglich.
Hierbei müssen, wie im Haushaltsentwurf vorgeschlagen und
vom Land vorgegeben, die 
• Grundsteuer A von 200 auf 209 Prozentpunkten, die
• Grundsteuer B von 380 auf 413 Prozentpunkten und die
• Gewerbesteuer von 400 auf 411 Prozentpunkten
angehoben werden.
Mir und meiner Fraktion ist bewusst, dass wieder einmal beim
„kleinen Mann“, beim „Häuslebesitzer“ zugeschlagen wird. 
Dennoch sollte uns Hausbesitzern dieses kleine Opfer, das
monatlich nicht einmal die Hälfte der Kaufkraft einer 
Schachtel Zigaretten ausmacht, wert sein!
Ebenso bin ich davon überzeugt, dass auch der Gewerbetrei-
bende nicht von seiner Absicht lässt, in einer Gemeinde zu sie-
deln, die diese infrastrukturellen Gegebenheiten bietet, wie sie
bei uns vorzufinden sind.
Nur so kann es uns  im Hinblick auf die kommenden Jahre
gelingen, die Entnahmen aus der allgemeinen Rücklage unter
dem magischen Wert von fünf Prozent zu halten und die von
niemandem gewünschte Haushaltssicherung herauf zu
beschwören.
Verehrte Kolleginnen und Kollegen,
nach den weniger spektakulären Investitionssummen der letz-
ten Jahre, sieht der aktuelle Haushaltsentwurf Maßnahmen in
Höhe von ca. drei Millionen Euro vor.
Maßnahmen, die hier nicht weiter aufgeführt werden müssen,
da sie ausreichend bekannt, gewollt und diskutiert sind.
Wenn auch in der Vergangenheit keine Kredite für Investitio-
nen aufgenommen wurden und die hierfür benötigten Mittel
zwar zur Verfügung stehen, so sollten zur Sicherung unserer
Liquidität die angedachten Maßnahmen über Kredite finan-
ziert werden. 
Sehr geehrte Damen und Herren,
Lassen Sie mich bitte abschließend all denen, die zur Aufstel-
lung des Haushaltes beigetragen haben, und hier sei ganz
besonders unserer Kämmerer, Herr Gemeindeamtsrat Klein,



halb würden wir die Themen der Ortsgestaltung gerne
gemeinsam mit den Bürgern diskutiert sehen. Wir regen daher
an, Gelder für eine, ich nenne es einmal „Zukunftswerkstatt“
in den Haushalt zu stellen. Städte und Gemeinden, die Verän-
derungen aufgrund dieser Art der Bürgerbeteiligung machten,
haben oft einen regelrechten Entwicklungsschub hinter sich.
Am Beispiel Golzheim haben wir gesehen, dass eine solche
gemeinsame Beratung mit den Bürgern eine sehr positive
Bilanz haben kann. Im Haupt- und Finanzausschuss am ver-
gangenen Donnerstag kam zu diesem Thema der Vorschlag,
einen neuen Arbeitskreis  zu bilden. Damit sind wir, nach ein-
gehender Beratung, nicht einverstanden. Für uns ist das
Thema so wichtig, dass wir den Vorschlag der SPD aufneh-
men, einen neuen Ausschuss im Rat zu bilden,  der sich mit
diesen Themen der Infrastruktur und der gemeindlichen Ent-
wicklung beschäftigt. Vorausgesetzt, die Bildung dieses Aus-
schusses findet schnell statt,  können wir das Thema Zukunfts-
werkstatt  auch dem Ausschuss unterstellen. 
Internet: Das Vorhandensein eines flächendeckenden und auch
leistungsstarken Internets ist ein wesentlicher Standortfaktor
für eine Gemeinde, und ist  heute schon ein sogenanntes K.O.
Kriterium. Die CDU drängt seit mehreren Jahren auf den
Ausbau schneller Internetverbindungen und begrüßt sehr, dass
in 2012 die Ortsteile, die bisher, nicht unter einer langen, 
sondern unter einer langsamen Leitung leiden, versorgt
werden sollen.
Papierloser Sitzungsdienst: Die Verwaltung schlägt die Ein -
führung des Papierlosen Sitzungsdienstes vor. Wir sind dabei
angewiesen auf die Arbeiten des Rechenzentrums, dem wir
angeschlossen sind. Dass beim derzeitigen Entwicklungsstand
dieses Dienstes Geld eingespart wird, ist nicht vorstellbar.
Allein 30x380 € für Tabett-PC’s in einer Zeit auszugeben, in
der das System noch neu und unerprobt ist, scheint uns nicht
richtig. Wir sind bereit für eine Erprobungszeit wenige
Tablett-PCs anzuschaffen und nach einer ausreichenden
Probe phase neu zu entscheiden. Nach wie vor halten wir
2000 € für die Probephase für ausreichend, wobei die CDU
Mitglieder, die sich an der Probephase beteiligen, ihre eigenen
Geräte zur Verfügung stellen. 
Das waren alles Themen im Bereich der Freiwilligen Ausga-
ben. Wir haben auch Pflichtaufgaben, die es zu bewältigen
gibt. Eine der Aufgaben ist der Brandschutz. Ich bin auf die
Information derer, die sich mit Feuerwehrwesen auskennen,
angewiesen. So ist die CDU nach den Diskussionen im
Haupt- und Finanzausschuss zu dem Schluss gekommen, dass
sowohl der Neubau eines Feuerwehrhauses in Girbelsrath von
600.000 € als auch die Anschaffung eines neuen Tank -
löschfahrzeuges in Merzenich für 290.000 € für das Jahr 2012
richtig sind. Unsere Forderung, dass die Zusatzausrüstung für
die Brandaufsicht der Autobahn, die durch die Verlegung auf
uns zukommt, vom Tagbaubetreiber gezahlt werden muss,
haben wir schon vor einiger Zeit in einem Antrag formuliert
und steht auch so in der Stellungnahme zum Rahmen -
betriebsplan. 
Zu den Einnahmen: die Gemeinde Merzenich ist, wie alle
anderen Gemeinen auch, auf gute Steuereinnahmen angewie-
sen. Leider liegen diese in 2012 nicht in der Höhe liegen, wie
wir es gerne hätten. 
Außer den Steuern, gibt es andere Einnahmeposten, auf die
wir als Gemeinde  Einfluss haben. Wenn wir feststellen
müssen, dass im vergangenen Jahr im Gewerbegebiet  Auf der
Heide kein einziges Grundstück verkauft wurde, scheint mir
hier dringender Handlungsbedarf.  
Ein weiterer Punkt ist der Einsatz der Gemeinde für RWE Power
im Rahmen der Umsiedlung Morschenich. Häufig müssen wir
hier im Rat hören, dass der Einsatz für den reibungslosen
Ablauf der Umsiedlung in der Verwaltung sehr groß ist. Auf

abschließend trotzdem nur die Frage nach vollständiger Ableh-
nung oder Zustimmung  gestellt haben, war keine passende
Zusammenfassung der vorausgegangenen Diskussion in dieser
Ratssitzung. 
Das in Merzenich ansässige Pflegeheim leistet eine gute Arbeit,
das steht außer Frage und darüber sind alle Beteiligten froh.
Trotzdem findet die CDU die sehr enge Verknüpfung von
Investorenwünschen und politischen Fraktionen, so wie sie in
der Unterschriftenaktion vom Januar zum Ausdruck kam,
nicht korrekt.  Dieses verstärkt nicht den Eindruck politischer
Unabhängigkeit.
Wie war es heute in der Zeitung zu lesen: Der Geschäftsführer
des Marienhofes fordert eine sachlich orientierte und fachlich
fundierte Auseinandersetzung. Das ist genau das, was wir seit
November 2011 zu diesem Thema fordern. Jetzt nur am
Rande: Wenn ich dann noch lese, dass zwischen Ürlingsweg
und Ortsmitte die L264 liegt, frage ich, sprechen wir hier vom
gleichen Standort?
Aber um jetzt, nachdem so viel politischer Zündstoff mit der
Unterschriftenaktion eingebracht  wurde, noch neutral zu ent-
scheiden, sehen wir keine andere Möglichkeit, als uns fremder
Hilfe zu bedienen und die Beratung eines neutralen Fachgre-
miums in Anspruch zu nehmen. Es muss eine optimale
Lösung für die Merzenicher Senioren zustande kommt. Hier,
stehen für mich die Merzenicher Bürger an erster Stelle und
die Wünsche und ca 500 Unterschriften von Bürgern aus
Düren, Kreuzau, Aachen usw. sind hier nicht entscheidungs-
relevant.   
Wir bleiben dabei, für die älteren Bürger aus Morschenich
muss es eine zufriedenstellende Lösung geben.
Nun zum Haushaltsentwurf: 
Obwohl der Haushalt in diesem Jahr nicht ausgeglichen ist,
legt die CDU dennoch Wert darauf einige Investitionen und
schlägt vor: 
Jugendarbeit: Seit 2 Jahren kämpfen wir für eine neue Orga -
nisation in der gemeindlichen Jugendarbeit. Jetzt ist der
Schritt getan und mit Frau van Esch ist eine aktive Sozial -
arbeiterin gefunden, die die Jugendlichen dort aufsucht, wo
diese sich treffen. Von Herrn Staab haben wir in seinem
Bericht gehört, dass Treffpunkte für die Jugendlichen ge -
schaffen werden müssen. Die CDU hält es es für dringend
nötig, solche Möglichkeiten zu schaffen. 
Mehrgenerationenplatz Golzheim: Seit 2010 ist ein Spielplatz
im Baugebiet Denkersweg/Zur Römervilla geplant. Aber wie
so vieles in Golzheim, laufen die Dinge mit großer Dynamik.
Schon sehr früh wurden die Kinder aus Golzheim in die Ideen-
findung einbezogen und in zwei Workshops konnten interes-
sierte Bürger bei der Planung mitgestalten. Alle waren sich
einig, dass ein Spielplatz alleine den Bedürfnissen des Dorfes
nicht gerecht wird und stattdessen ein Mehrgenerationenplatz
vonnöten ist. Das Ganze wird nicht mit der Summe eines nor-
malen Spielplatzes zu bewältigen sein, denn die Umsetzung
wird durch strenge Vorgaben des Bodendenkmalamtes noch
erschwert. Hier ist die zusätzlicher Bereitstellung von 25.000 €

nötig. 
Bürgerbeteiligung: Allen Gemeinden stellt sich die Frage:
Wohin führt uns der demographische Wandel? Wie sollen
unsere Ortskerne aussehen, wie wird die Nahversorgung
gewährleistet, was müssen wir tun, damit unsere Wohnorte
attraktiv zu bleiben,  wie soll die Ansiedlung von Gewerbe aus-
sehen? 
Sie, Herr Bürgermeister haben, bevor Sie mit weiteren  Rats-
kollegen die CDU verlassen haben, im Wahlkampf für ein
modernes Merzenich geworben. Moderne Orte setzen eine
moderne Politik voraus. Für die jetzige CDU Fraktion ist
moderne Politik eine Politik mit Bürgerbeteiligung und des-
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der anderen Seite kann mit der derzeitig gezahlten pauschalen
Entschädigung der Aufwand in dieser fortgeschrittenen Phase
der Umsiedlung nicht finanziert werden. Hier fordert die
CDU eine genaue Aufstellung der erbrachten Leistung, die
dann vom Bergbaubetreiber zurückgefordert werden muss.
Übrigens bin ich der festen Überzeugung, dass  RWE Power
sehr daran gelegen ist, eine korrekte Abrechnung zu tätigen
um die Dienste, die von der Gemeinde für die Umsiedlung
geleistet werden auch entsprechend entschädigen zu können. 
Nun zu dem unangenehmsten aller Themen: Die Hebesätze
zur Festlegung der Steuerhöhe: Sind sie zu niedrig, hat die
Gemeinde weniger Einnahmen, sind sie zu hoch, wird die
Gemeinde unattraktiv. Hier liegt es im Geschick der Verant-
wortlichen, das richtige Maß zu finden. Seit 2008 plädieren
Sie, Herr Harzheim für Steuererhöhungen. Heute wissen wir,
dass das angesparte Geld aus den Erhöhungen nur zu geringen
Teilen dem Haushalt 2012 zur Verfügung stände. Das hat
haushaltrechtliche Gründe und wir hoffen, dass in diesem
Punkt das Landesgesetz eine schnelle Änderung erfährt. Wir
sind froh, dass wir als CDU eine Steuererhöhung in den ver-
gangenen Jahren nicht mitgetragen haben. 
Mit dem Haushalt, der jetzt beraten wird, sind wir in einer
neuen Situation. Die Einnahmenseite sieht schlechter aus als in
den vergangenen Jahren. Um die Haushaltssicherung, mit der
auch ein Ende der freiwilligen Leistungen für die Bürger ein-
hergeht, sicher zu vermeiden, sieht auch die CDU im Moment
nur die Möglichkeit, die Steuern sehr moderat zu erhöhen.
Dieser Weg fällt uns nicht leicht. Man kann alle Posten noch
einmal kritisch durchsehen, hier kürzen, da dem Bürger
Annehmlichkeiten nehmen, aber trotzdem bleibt in diesem
Jahr ein Defizit über. Mit den Mehreinnahmen aus der Steuer -
er höhung wird aber die magische Grenze 5% der Rücklagen-
entnahme in den kommenden Jahren unterschritten und damit
das Haushaltssicherungskonzept vermieden. So bleiben wir Herr
über unseren Haushalt und das bedeutet, auch da Gelder ein-
setzen zu können, die nicht im Pflichtaufgabenbereich liegen.
Das ist die Unterstützung der Vereine, das sind zusätzliche Gelder
für die Jugendarbeit. Die Seniorenarbeit in unsere Gemeinde
gehört dazu und viele andere Dinge mehr, die das Leben und
Wohnen in unseren Ortschaften lebenswert machen. Und für
ein lebenswertes Merzenich möchten wir uns einsetzten. 
Ich denke, das ist unser aller Ansinnen. 
Ich möchte nicht enden, ohne allen in der Verwaltung zu
danken für ihre ständige Bereitschaft meine vielen Fragen  mit
Geduld zu beantworten und zum Schluss möchte auch ich
Ihnen ein Zitat mit auf den Weg geben. Heiner Geisler hat
anlässlich seines 80. Geburtstag gesagt: 
„Wo alle das Gleiche denken, wird gar nicht gedacht!“
In diesem Sinne wünsche ich uns allen weiterhin intensive
Beratungen, spannende Diskussionen, Findung guter Kom-
promisse, ein faires Miteinander  und für den Bürger die rich-
tigen Entscheidungen. 
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit.“
Die Stellungnahme von Herrn Gooßens für die SPD-Fraktion:
(Es gilt das gesprochene Wort)
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
werte Kolleginnen und Kollegen im Rat,
sehr geehrte Damen und Herren,
Merzenich schwebt, wie alle anderen Kommunen, nicht in
einem luftleeren Raum oder anders ausgedrückt: Merzenich
hängt, wie alle anderen Kommunen, auch am Tropf der 
finanziellen Rahmenbedingungen, die das Wohl und Wehe
des Patienten „Gemeinde“ zu einem erheblichen Teil mit -
bestimmen. 
Von daher ist es notwendig, die derzeitige Situation am
Finanzmarkt ganz kurz zu beleuchten.
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Das in unserer Gesellschaft erwirtschaftete Kapital wird durch
einen kaum zu durchschauenden Mechanismus, der sich
Markt nennt, verteilt. Das Resultat ist dabei sehr eindeutig: In
den letzten Jahrzehnten öffnete sich die Schere der Verteilung
zwischen dem Staat (über Steuern und Abgaben), den Arbeit-
nehmern (über Lohn, Gehalt und anderes Einkommen) und
den Besitzern des Kapitals (über Gewinn, Zins und Divi-
dende) immer mehr einseitig zu Gunsten der Kapitaleigner
und zu Ungunsten von Staat und Arbeitnehmern. Da das Geld
aber weniger für die reale Wirtschaft und die sozialen Belange
der Gesellschaft eingesetzt wurde, sondern vielmehr im globa-
len Finanzkasino, musste sich die Gesellschaft in unerhörtem
Ausmaß öffentlich verschulden. Das bedeutet aber konkret:
Die bereit gestellten Mittel konnten nicht mehr ausreichen,
um die berechtigten Wünsche und Bedürfnisse der Bürgerin-
nen und Bürger zufrieden zu stellen.
Dieses so deregulierte Finanzsystem brach 2008 aufgrund
seines unproduktiven Spekulationsübermutes zusammen und
verschärft die Verschuldungskrise der staatlichen Haushalte. 
Man muss aber feststellen: „Wenn es um den Erhalt von
Banken geht, ist der Bund ohne Zögern bereit, innerhalb von
Tagen Milliarden locker zu machen. Gleichzeitig sieht er aber
tatenlos zu, wie die Kommunen an den sozialen Lasten regel-
recht zerbrechen, die der Bund ihnen selbst auferlegt hat.“ 
Hinzu kommt, dass die Banken ihre Kreditpolitik gegenüber
den Kommunen mittlerweile nach der kommunalen Finanz-
kraft  ausrichten und Kredite für finanzschwache Kommunen
teilweise schon verweigert oder gedeckelt werden. Für die 
Kreditvergabe wird also zukünftig die Attraktivität der Kom-
mune als Wohn- und Wirtschaftsstandort ein bedeutender
Faktor sein. 
Dies, meine Damen und Herren, sollten wir auch in Merze-
nich immer im Auge behalten, wenn wir über kommunale
Haushalte entscheiden. Wir müssen unsere Gemeinde für alle
Altersgruppen attraktiv halten und frühzeitig die notwendigen
Schlüsse aus dem demographischen Wandel ziehen. Ein Blick
auf die Einwohnerzahlen mahnt uns hier nicht die Zeichen der
Zeit zu verschlafen. Die Einwohnerzahlen sinken in den 
letzten Jahren stetig: Nach den Daten des Statistischen
Landes amtes NRW alleine von 2009 bis 2011 um 86 Per -
sonen. Wir hatten Ende 2011 nur noch 9769 Einwohner in
unserer Ge meinde, obwohl unsere Verwaltung für über
10.000 Einwohner ausgelegt ist.
Land und Kommunen sind aber alleine nicht in der Lage, die
strukturelle Ursache der kommunalen Finanzmisere zu besei-
tigen. Ohne weitere Hilfen des Bundes haben wir keine
Chance. 
Die CDU/FDP-Koalition bringt im Bund nicht - wie es das
Konnexitätsprinzip verlangt - die Sozialkosten auf, die sie den
Gemeinden aufbürdet. Stattdessen will sie lieber die Steuern
senken, um die FDP-Wähler zu bedienen. 
Das ist der erste Grund, weshalb wir Sozialdemokraten vor Ort
uns (grundsätzlich) gegen kommunale Steuererhöhungen aus -
sprechen!
Wer aber die kommunale Familie spaltet, wer meint den
Mangel nur anders verteilen zu müssen, macht es sich zu ein-
fach. Eine solche Reaktion ist unangemessen, sie hilft Nie-
mandem, und es ist nicht verantwortungsvoll, die Kommunen
gegeneinander auszuspielen. Sicherlich gibt es auch auf Lan-
desebene aus kommunaler Sicht finanzpolitischen Handlungs-
bedarf. 8,4 Milliarden Euro werden auf die Kommunen des
Landes verteilt werden. Seit dem Regierungswechsel werden
die Kommunen weniger zur Konsolidierung des Landeshaus-
haltes herangezogen und wieder am Aufkommen des Landes
an der Grunderwerbssteuer beteiligt. Dies kann aber nur ein
Anfang sein. 



liste der SPD streichen. Ein derartiges Vorgehen legt für uns
den Schluss nahe, dass man gar nicht beabsichtigt ernsthafte
Sparüberlegungen anzustellen, um die Bürgerinnen und
Bürger von Merzenich vor Steuererhöhungen zu bewahren. 
Dabei hat schon die letzte Prüfung der SPD im Rahmen der
Rechnungslegung der Haushalte 2009 und 2010 in einem
relativ kleinen Aufgabenbereich gezeigt, welche Einsparpoten-
tiale die Gemeinde Merzenich noch hat. Die SPD-Fraktion
wird daher die kommenden Jahresabschlüsse einer noch
genaueren Prüfung unterziehen, um auf einem sachbezogenen
Hintergrund eine noch fundiertere Entscheidung über kom-
mende Haushaltsentwürfe und den damit verbundenen Kon-
sequenzen treffen zu können.
Den Posten der eingesparten Verbandsumlage hat der Käm-
merer schon in seiner Änderungsliste eingearbeitet. Hiermit
soll unter anderem die Tarifsteigerung 2012 im öffentlichen
Dienst in Höhe von 78.000,00 € gegenfinanziert werden. 
Wenn wir jedoch die Ist-Zahlen für Personalaufwendungen im
Jahr 2011 mit den Planzahlen 2012 vergleichen, so ist hier
schon eine Mehrausgabe von 117.000,00 € eingeplant. Dies
entspricht einer Steigerung von 3,244%. Die tatsächliche
Tarifsteigerung für 2012 beträgt 2,917%. Da der Stellenplan
der Gemeinde seit 2009 auf Initiative der SPD eingefroren ist,
halten wir daher die nachträglich in der Änderungsliste einge-
brachten 78.000,00 € für vollkommen unnötig. Dies umso
mehr als ab Mai 2012 eine Leitungsstelle wegfällt und auch
dies Personalkosten in der Folge eingespart werden.
Der zweite Grund, der ebenso gegen Steuererhöhungen spricht!
Bei der Suche nach Einnahmemöglichkeiten ist natürlich Kre-
ativität und Einfallsreichtum gefordert und nicht immer
wieder nur, wie Sie es leider gebetsmühlenartig seit Jahren for-
dern, Herr Bürgermeister, Steuererhöhungen für die Bürger. 
Die Steuererhöhung der Grundsteuer B in einem finanziellen
Rahmen von 16,00 € bis 28,00 € für den einzelnen Hausei-
gentümer und einem Gesamtvolumen von 100.000,00 €

mögen für sie, Herr Bürgermeister, eine Kleinigkeit sein; Für
viele Merzenicher Bürgerinnen und Bürger sind es aber Belas-
tungen, die sich sehr wohl bemerkbar machen. Außerdem
führen Steuererhöhungen auch dazu den Standort Merzenich
als Wohnstandort und für Gewerbetreibende unattraktiver zu
machen. Die von ihnen geplanten Steuererhöhungen von ins-
gesamt 172.500,00 € in der Grundsteuer A, der Grundsteuer
B und der Gewerbesteuer machen am Gesamthaushalt noch
nicht einmal 1% aus und werden von den oben skizzierten
Kostenersparnissen bei den Ausgaben übrigens mehr als wett
gemacht. 
Im Zusammenhang mit der angesprochenen Standortattrakti-
vität von Merzenich hat die SPD in den vergangenen Jahren
immer wieder die Notwendigkeit der Gewerbeansiedlung
betont. Im Gewerbegebiet G1 sind aber noch immer nicht alle
Grundstücke verkauft und seit der ersten Planung dieses
Gewerbegebietes durch die SPD im Jahre 1999 sind nunmehr
schon 13 Jahre vergangen. 
Außerdem dient ein großer Teil der verkauften Grundstücke
lediglich als Lagerplatz für eine schon lange in Merzenich
ansässige Firma. Arbeitsplätze, wie es in einem Gewerbegebiet
üblich ist und sein sollte, werden und wurden hier jedenfalls
nicht geschaffen. Zusätzliche Steuereinnahmen, wozu man
übrigens auch Gewerbe ansiedelt, werden auch nicht erwirt-
schaftet, weil das ortsansässige Unternehmen ja schließlich
schon Gewerbesteuer zahlt. Das Alles kommt aber davon,
wenn man keine Vergaberichtlinien erlässt, in denen geregelt
ist, welche Auflagen Gewerbetreibende beim Kauf eines
Grundstückes zu erfüllen haben. Dies hat die SPD schon im
September 2008 bemängelt und ist aus Protest zweimal aus der
Ratssitzung ausgezogen. Jetzt haben wir den Salat und die
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Aber auch auf der Einnahmeseite sind Verbesserungen möglich.
Es kann und darf nicht sein, dass Menschen, obwohl sie in
Vollzeit arbeiten, so schlecht entlohnt werden, dass sie ihren
Lebensunterhalt nicht ohne staatliche Unterstützung be -
streiten können. Fast 12% aller Beschäftigten in NRW bean-
tragen aufstockendes Hart-VI-Geld bei ihrer Kommune. Die
Billiglöhne belasten unser Bundesland mit fast 500 Millionen
Euro jährlich - Tendenz steigend. Hier ist Abhilfe durch die
Einführung eines flächendeckenden Mindestlohnes dringend
geboten. 

Nun aber zum Haushaltsentwurf der Gemeinde Merzenich für
das Jahr 2012
Ich werde an dieser Stelle nicht alle Zahlen wiederholen, die
der Bürgermeister bei der Einbringung des Haushaltes
genannt hat, sondern mich auf einige wenige beschränken und
im Wesentlichen inhaltliche Aussagen zum Haushalt machen.
Der Haushalt 2012 hat, so steht es schon im Vorbericht, ein
Einnahmeproblem. Dies rührt daher, dass die immensen Steu-
ereinnahmen in den Jahren 2009 und 2010 zu einem Wegfall
der Schlüsselzuweisungen des Landes in den Jahren 2011 und
2012 führen. 
Weiterhin weist der Gemeindehaushalt ein relativ konstantes
strukturelles Defizit von ca. 1 Million Euro auf. Aufgrund des
zu erwartenden Defizits im Jahr 2011 und den Planzahlen
2012 ist die Ausgleichsrücklage der Gemeinde aufgebraucht
und es müssen über 8% - unter schon veranschlagten Steuer -
erhöhungen von 172.500,00 € - aus der Allgemeinen Rücklage
entnommen werden. 
Zu berücksichtigen ist aber für die Folgehaushalte, dass nicht in
zwei aufeinander folgenden Jahren die Ausgleichrücklage um
mehr als 5% belastet werden kann. Auch diese Regelung muss
aber endlich hinterfragt werden, da sie auch finanzkräftige
Kommunen schnell in die Haushaltssicherung treiben kann. 
Die gerade getroffenen Aussagen zur Einnahmeseite machen
aber auch deutlich, dass, wenn diese Einnahmen, die zum
großen Teil gesetzlich geregelt sind, nur in einem bestimmten
Rahmen zu optimieren sind, die Ausgabeseite des Gemeinde-
haushaltes auch auf dem Prüfstand stehen muss. 
Wir Kommunalpolitiker, unabhängig davon, ob wir eine Ver-
änderung der Berechnungsgrundlage für die Schlüsselzuwei-
sungen fordern oder die Höhe der Kreisumlage bedauern,
müssen uns der Verantwortung stellen, die Ausgaben da zu
senken, wo es sinnvoll und noch bürgerfreundlich ist.
Was dies betrifft, hat die SPD eine Liste mit Einsparmöglich-
keiten vorgelegt, die 19 Punkte beinhaltet und die Ausgaben
um rund 189.000,00 € senkt. Diese Kürzungen sind unseres
Erachtens realistisch und vertretbar. Bei den Kürzungsvor-
schlägen hat es sich die SPD nicht einfach gemacht, sondern
hat in Rücksprache mit den Fachabteilungen notwendige Maß -
nahmen berücksichtigt. Wir hätten auch sagen können: „5%
der Ausgaben für Sach- und Dienstleistungen müssen einge-
spart werden.“ Das hätte eine Summe von rund 136.000,00 €
gebracht und es wäre der Verwaltung überlassen worden, Vor-
schläge für Ausgabenminderungen zu unterbreiten.
Die wesentliche Einsparung von 115.000,00 € in der Änderungs -
liste der SPD liegt in der Verbandsumlage, die nach dem be -
schlossenen Haushalt des Schulverbandes Niederzier/Merzenich
genau um diesen Betrag niedriger liegt als im Gemeinde -
haushalt veranschlagt. 
Die SPD-Fraktion ist aber der felsenfesten Überzeugung, dass,
bei einer zu verantwortenden Ausgabendisziplin, insgesamt
Kosten in Höhe der geplanten Steuererhöhungen und mehr
eingespart werden können. Allerdings darf man dann nicht die
vorgeschlagenen Kürzungen, zum Beispiel bei der Repräsenta-
tion und die Reduzierung der Zinsbeträge auf eine realistische
Summe in Höhe von 15.000,00 €, wieder aus der Änderungs-
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Geister, die sie, Herr Bürgermeister, buchstäblich gerufen
haben, werden sie nicht mehr los lassen, genau wie im Ge -
werbegebiet Girbelsrath übrigens, obwohl diese Geister eher
weiblich sind.
Bei den weiblichen Geistern finden wir dann eine weitere un -
genutzte Einnahmequelle, die Vergnügungssteuer für Bordell -
betriebe. Seit 2010 besteht das Bordell im Gewerbe gebiet
Girbels rath, eine Vergnügungssteuersatzung wurde aber bisher
nicht erlassen. Dabei braucht man sich lediglich im Internet
umzusehen und die Vergnügungssteuersatzung, zum Beispiel
der Stadt Köln, auf Merzenich umzuschreiben. Hier gehen der
Gemeinde Einnahmen von ca. 45.000,00 € jährlich verloren.
Der dritte Grund der gegen Steuererhöhungen spricht!
Die vorhin geschilderten Sachverhalte, wie auch andere Stand-
ortprobleme, z.B. leer stehende Geschäfte und Großmärkte,
machen auch wiederum deutlich, wie wichtig eine aktive
Wirtschaftsförderung ist. Die im letzten Haushalt hierfür ver-
anschlagten Mittel von 5.000,00 € sind nach unserem Kennt-
nisstand nicht genutzt worden. Wirtschaftsförderung findet in
Merzenich zur Zeit nicht statt. Daher hat die SPD angeregt,
einen Ausschuss für Arbeits- und Wirtschaftsförderung in der
Gemeinde zu installieren, der die zukünftige Entwicklung der
Gemeinde Merzenich thematisieren soll. 
Weitere Einsparpotentiale liegen in der konsequenten Umset-
zung aller energetischen Möglichkeiten. Hier ist die Installa-
tion von Solaranlagen auf dem Dach der Grundschule Merze-
nich, dem Schwimmbad der Gesamtschule und der Maarhalle
in Girbelsrath, wie von der SPD beantragt, ein erster Schritt.
Weitere Schritte müssen folgen, um durch sinnvolle Investi-
tionen einerseits langfristige Kostenersparnisse zu erreichen
und andererseits die Umwelt zu schonen. Die Kosten für die
Solaranlagen werden übrigens im investiven Teil des Haushal-
tes aufgeführt. Die Ersparnisse bei der Energieversorgung
fehlen aber im konsumtiven Teil des Haushaltes. Man geht
überschlägig davon aus, dass man jährlich pro 40 m² Solarflä-
che etwa 1.000,00 € Energiekosten einspart. Die durch Solar-
module abgedeckte Fläche auf der Maarhalle Girbelsrath und
der Grundschule Merzenich beträgt 540 m². Dies bedeutet
also mindestens eine jährliche Einsparung an Energiekosten in
Höhe von 13.500,00 €. 
Auch um den hier angesprochenen Umweltschutz weiter zu
fördern und ins Bewusstsein der Bevölkerung zu heben gibt es
im Haushalt 2011 auf Antrag der SPD einen Ansatz von
2.000,00 € zur Auslobung eines Umweltschutzpreises. Aber
auch dies wurde bisher nicht umgesetzt. Gerade die Gemeinde
Merzenich wird aber das Thema „Umweltschutz“ aufgrund des
Tagebaus stärker beschäftigen, als manch andere Kommune.
Eine Ausschöpfung aller Möglichkeiten der interkommunalen
Zusammenarbeit, insbesondere mit der Gemeinde Niederzier,
hat die SPD schon vor über einem Jahr beantragt. Oberstes
Ziel muss es dabei sein, Aufgaben zu bündeln und so Kosten
bei Anschaffungen sowie Personal einzusparen. Wir haben es
daher  begrüßt, dass ein externer Gutachter die Möglichkeiten
der Zusammenarbeit zwischen den beiden Gemeinden prüfen
soll. Wo aber ist nach über einem Jahr das Ergebnis?
Bei den Investitionen ist der Haushaltentwurf im Jahr 2012
üppig ausgestattet. Grundsätzlich begrüßen wir als SPD-Fraktion
die Planungen von diesen Investitionen in diesem Jahr. Dies
gibt uns die Möglichkeit sie fortzuschreiben, wenn sich die Ge -
meinde eventuell in der Haushaltssicherung befinden könnte.
Auch die Finanzierung über Kredite wird von der SPD befür-
wortet, da dadurch die Liquidität der Gemeinde erhalten
bleibt und teure Kassenkredite vermieden werden. Genau
dieses Vorgehen bei anstehenden Investitionen hat die SPD
übrigens seit Jahren, gerade in Zeiten niedriger Zinsbe -
lastungen, gefordert. 

Was die Höhe der Zinsbelastungen von 30.000,00 € für 2012
betrifft, halten wir diese jedoch für überzogen. Sie werden sich,
nach unserer Meinung, für die 2012 tatsächlich zu realisieren-
den Anschaffungen, wie wir vorhin schon erwähnt haben,
höchsten auf 15.000,00 € belaufen.
Die einzelnen Investitionen wurden in der Haushaltsklausur
am 03.05.2012 eingehend diskutiert und müssen hier nicht noch
einmal im Ganzen thematisiert werden. Lediglich zu einzelnen
Punkten Anmerkungen, die für uns als SPD wichtig sind:
• Bei den Investitionen, die das Feuerwehrwesen betreffen,

insbesondere beim Tanklöschfahrzeug, ist der Bergbautrei-
bende RWE zur Mitfinanzierung aufzufordern und zu
drängen, da die Maßnahmen des Feuerschutzes, zumindest
zum Teil, auch Auswirkungen des Tagebaus sind. Beispiel-
haft sei hier die Verlegung der A 4 genannt, die dazu führt,
dass die Merzenicher Feuerwehr einen Autobahnabschnitt
der neuen A 4n betreuen muss. Im Übrigen sind wir, wie
die Kolleginnen und Kollegen der CDU, der Meinung,
dass sich der Anteil von RWE hinsichtlich der Umlagen für
die Umsiedlung von Morschenich im konsumtiven Teil des
Haushaltes von 70.000,00 € für 2012 in den Folgejahren
auf jährlich 200.000,00 € erhöhen muss. Der Nachweis
über die tatsächlichen Kosten dürfte nicht schwer zu
führen sein.

• Beim Ausbau des Lichtwellenleiter-Netzes für DSL ist
darauf zu achten, dass die Gemeinde keine rechtlich unzu-
lässige Subvention begeht und an den Erträgen, die der
Betreiber des DSL-Netzes hat, beteiligt wird. 

• Die Ankäufe von Grundstücken im Baugebiet C 24 sollen
natürlich, wie vom Rat beschlossen, getätigt werden. Die
SPD vermisst aber in der mittelfristigen Finanzplanung die
Einnahmen aus den Grundstücksverkäufen. Hier sind,
nach vorsichtiger Schätzung natürlich auch Einnahmen
von ca. 2,25 Millionen Euro zu erwarten.

Meine sehr verehrten Damen und Herren.
Georg Wilhelm Friedrich Hegel hat den Satz geprägt: „Freiheit
ist Einsicht in die Notwendigkeit.“ Dies ist eine Feststellung
die nicht resignativ sondern realistisch ist. Wenn man sich
diesen Satz einmal bildlich vor Augen führt, bedeutet er: Ich
habe die Freiheit zu Denken, dass ich von einer Seite des Sees
zur anderen komme. Richtig frei bin ich aber erst, wenn ich
die dazu notwendigen Rahmenbedingungen kenne, dass ich
nämlich hierzu ein Boot brauche.
Um in diesem Bild zu bleiben: Wir sind überzeugt, dass die
SPD-Fraktion, was den Haushalt 2012 betrifft, alle möglichen
Rahmenbedingungen beleuchtet hat. Wir haben die Stürme,
den Regen, aber auch die Sonne berücksichtigt. Wir wissen
auch mit welchem Boot wir fahren müssen. 
Bevor ich zur Abschließenden Bewertung des Haushaltes
komme aber noch zwei Punkte, die der SPD besonders am
Herzen liegen:
1.: Im Haushalt 2012 stehen endlich die notwendigen Mittel

für die Planung einer bedarfs- und zukunftsorientierten
Seniorenpolitik zur Verfügung. Die SPD war immer der
Auffassung, dass man dieses Thema nur sachorientiert
behandeln kann. Hierzu ist ein von der SPD eingebrachter
Antrag einstimmig, von allen Fraktionen, angenommen
worden. Ich muss und will an dieser Stelle aber noch
anmerken, dass sich die SPD zum passenden Zeitpunkt
noch mit der Rolle der CDF und BFM/FDP wie auch der
Rolle einzelner Personen in dieser Angelegenheit beschäfti-
gen wird. 

2.: Die Gemeinde Merzenich muss sich familienfreundlich
entwickelt. Auch hierzu muss ein Konzept erarbeitet
werden. Einen gedanklichen Anstoß hat die SPD mit
ihrem Antrag zur Realisierung einer Klimaschutzsiedlung
gegeben. Wünschenswert wären aber auch sicherlich 
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generationenübergreifende Wohnformen. Beides muss sich
auch nicht ausschließen.  

Ein Baustein, der jetzt schon realisiert werden kann, ist die
familienfreundliche Vergabe von Grundstücken. Hierzu und
zur zukünftigen Vergabe von Gewerbegrundstücken hat die
SPD einen Entwurf von Vergaberichtlinien erarbeitet, den wir
ihnen, Herr Bürgermeister, nachdem er nochmals in unserer
Fraktion besprochen worden ist, dann übergeben werden.
Ich komme zum Fazit:
Die SPD-Fraktion kann dem vorliegenden Haushalt nur
zustimmen, wenn auf die Steuererhöhungen im Jahr 2012 ver-
zichtet wird. Im Jahr 2012 wird die magische 5%-Grenze des
Betrages der der allgemeinen Rücknahme entnommen wird
weit überschritten und wir haben als SPD auch genügend Vor-
schläge und Punkte unterbreitet, die den Haushalt entlasten
bzw. Einnahmen auslösen, um einer Steuererhöhung gegenzu-
steuern. Eine Bewertung der Notwendigkeit von Steuererhö-
hungen in den Folgejahren kann jetzt noch nicht seriös getrof-
fen werden, da die entsprechenden wirtschaftlichen und
rechtlichen Rahmenbedingungen nicht bekannt sind. 
In der Konsequenz wird die SPD daher den Haushalt 2012
ablehnen, wenn die Mehrheit des Rates einer Steuererhöhung
2012 zustimmt.
Wir bedanken uns bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar -
beitern im Rathaus für die gute Zusammenarbeit. Unser
besonderer Dank gilt insbesondere dem Kämmerer, Herrn
Lothar Klein, der uns auf alle unsere Fragen immer bereit willig
Auskunft gegeben hat.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Im Anschluss an die Haushaltsreden erfolgte die Abstimmung
in 2 Schritten. Zunächst wurde mit 7 Gegenstimmen und 
18 Ja-Stimmen der Steuererhöhung zugestimmt. Die Haushalts -
satzung wurde dann in einer 2. Abstimmung mit 6 Gegen-
stimmen, 1 Enthaltung und 18 Ja-Stimmen verabschiedet.

Stadtranderholung für Girbelsrather 
Seniorinnen und Senioren

Für Seniorinnen und Senioren aus Girbelsrath bietet die
Gemeinde Merzenich auch in diesem Sommer eine Stadtrand -
erholungsmaßnahme an. Die Maßnahme wird gefördert aus
Mitteln der Matthias-von-den-Driesch Stiftung und wird in
Zusammenarbeit mit der Caritas durchgeführt.
Vorgesehen ist, zusammen mit den Seniorinnen und Senioren
aus Morschenich nach Schleiden-Gemünd zu fahren. Die
Fahrt findet in der Zeit vom 09. - 13.07.2012 statt. Der Bus
holt die Interessenten täglich gegen 8.45 Uhr an der Bushalte-
stelle an der Kirche ab. Die Rückkehr in Girbelsrath ist für
18.15 Uhr vorgesehen. Jeder Teilnehmer muss sich allerdings
verpflichten, auch bei Regenwetter an der Fahrt teilzunehmen. 
Mitfahren dürfen alle Personen, die das 65. Lebensjahr in
diesem Jahr beenden. Der jüngere Ehepartner darf ebenfalls an
der Fahrt teilnehmen. Alleinstehende, die mindestens 60 Jahre
alt sind und aus dem Erwerbsleben ausgeschieden sind, sind
ebenso angesprochen.
Es wird jedoch ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Kosten
für die Teilnahme an der Reise nur zum Teil aus Mitteln der
Stiftung bestritten werden. Das bedeutet: Jeder Teilnehmer ver -
pflichtet sich einen Eigenanteil in Höhe von 50,00 € zu zahlen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Daher werden alle Interes-
sierten, die die o. a. Voraussetzungen erfüllen, gebeten, die
nachstehende Erklärung auszufüllen und bis zum 17.06.2012
an die Gemeinde zu senden. Es gilt das Eingangsdatum bei der
Gemeinde Merzenich. 

Erklärung!
Hiermit verpflichte ich, Herr/ Frau

________________________________________________
(Name u. Vorname)

wohnhaft in Girbelsrath, 

________________________________________________
(Straße und Hausnummer) 

mich, in der Zeit vom 09.07. - 13.07.2012 an 5 Tagen – auch
bei Regenwetter – an einer Stadtranderholungsmaßnahme der
Caritas nach Schleiden-Gemünd teilzunehmen.
Gleichzeitig erkläre ich, dass eine andere Stadtranderholungs-
maßnahme des Kreises DN oder der Stadt DN oder eines
freien Wohlfahrtverbandes im Jahr 2012 nicht beantragt
wurde oder wird.
Ich bin bereit den Eigenanteil in Höhe von 50,00 € pro Person
zu zahlen.
Merzenich, den ____________________________________

________________________________________________
(Unterschrift) 

Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde
in der Zeit vom 25.01.2012 bis 16.05.2012 folgendes ab -
gegeben:
1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
1 Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln
1 Schlüssel
1 Mountainbike
1 Damenfahrrad
1 Treckingbike
1 Ring
2 Tischtennisschläger mit 3 Tischtennisbällen
1 Kindermütze

Eheschließungen
in der Zeit vom 01.04. - 30.04.2012

Familienname, Vorname Wohnort Eheschließungs-
datum

Meesters, Pascal Bernhard Merzenich,
Ritz, Andrea Valdersweg 50 13.04.2012
Michalski, Heiko Wilhelm Merzenich,
Reimer, Eva-Maria Burgstr. 10 b 27.04.2012

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 05.06.2012
Dienstag, den 19.06.2012

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Mittwoch, den 30.05.2012
Dienstag, den 12.06.2012

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 04.06.2012 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 16.06.2012 Morschenich und Golzheim
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LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, den 08.06.2012
Donnerstag, den 21.06.2012

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464 /
9904-0. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin
genannt. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter 
Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende
Ge fäßen (Eimer, Karton, Wanne, u. d. g.) bzw. zu größeren
Ge räten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Groß -
geräte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen
kostenlos abgeben:
ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-Horm
und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts-
übliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Tele-

fone, Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, 

Stereoanlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elek -

trische und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport-
und Freizeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und
Kontrollinstrumente.

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächsten Schadstoffabfuhren sind am 

Donnerstag, den 28.06.2012.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt ein gesetzt:
10.15 Uhr – 11.00 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
11.15 Uhr – 12.15 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
13.15 Uhr – 14.15 Uhr Golzheim

Parkplatz vor der Grundschule
14.45 Uhr – 16.30 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,

die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfar-
rer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden
(max. 15 l - im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-
Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von
der angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.

Veranstaltungen im Juni 2012
➤ • Krabbelfinger – zum Sprechen lernen für Minis von 

8-36 Monaten
Schon bevor kleinere Kinder zu sprechen beginnen,
können sie mit einfachen Gebärden/Handzeichen ihre
Wünsche und Bedürfnisse mitteilen. Häufig erleichtert
dies die Kommunikation, da wir nicht mehr raten müsse,
was unsere Kleinen möchten und was sie beschäftigt.
Im Krabbelfinger-Kurs können Eltern ertse Gebärden in
Spielen und Liedern leicht lernen und umsetzen.
Kursleitung: Petra Klindworth, Sprachtherapeutin
Kursort: Logopädische Praxis Merzenich, Lindenstr. 44
Start: April 2012, Dauer 6x, max. 6 TN
Kosten: Übernahme durch das Familienzentrum

➤ Dienstag, 05.06., Familienzentrum Bürgerhaus, 14-17 Uhr
• Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung

Anmeldung bis 31.05.2012 in den KiTas des Familien-
zentrums oder per Email an familienzentrum@gemeinde-
merzenich.de

➤ Dienstag, 12.06., Familienzentrum Bürgerhaus, 
19:30-21:00 Uhr
• Elternabend zum Thema: „Konzentration- und Auf-

merksamkeitsstörungen bei Kindern“
Warum kann mein Kind sich nicht konzentrieren, warum
passt es nicht auf? Warum ist es so unruhig, warum ist sein
Verhalten auffällig?- Hat mein Kind ADHS oder ADS?
Was kann ich tun, damit es meinem Kind bessergeht – und
auch mir? Alle diese Fragen und noch mehr klärt an diesem
Abend Herr Lenneper mit betroffenen aber auch interes-
sierten Eltern auf. Es werden allgemeine Informationen
zu Aufklärungs- und Therapiemöglichkeiten erläutert.
Referent: David Lenneper, Ergotherapeut
Kosten: Entgeldfrei
Anmeldung bei Frau Weidgang unter Tel. 02421/34778,
in den KiTas des Familienzentrums oder per Email an
familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

➤ Donnerstag, 14.06., Familienzentrum Bürgerhaus, 
14.45-15.45 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kinder im Grundschulalter 

in Kooperation mit Frau Simons vom Kinder- und 
Teenietreff
Thema: „Rauper und Würmer“
Kursleitung: Frau Schuster, Tel. 02421/391145
Kursgebühr: Info zu Materialkosten bei Frau Schuster
Anmeldung bei der Kursleitung 7 Werktage vor Kurs -
beginn (max. 10 TN pro Gruppe)

➤ Donnerstag, 14.06., Familienzentrum Bürgerhaus, 
16.00-17.15 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kinder im Alter von 11 bis 

14 Jahren
in Kooperation mit Frau Simons vom Kinder- und 
Teenietreff
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Thema: Glaswindlichter zum Aufstellen und Aufhängen“
Kursleitung: Frau Schuster, Tel. 02421/391145
Kursgebühr: Info zu Materialkosten bei Frau Schuster
Anmeldung bei der Kursleitung 7 Werktage vor Kurs -
beginn (max. 10 TN pro Gruppe)

➤ Mittwoch, 27.06., Maar-Halle, Girbelsrath, 19-21 Uhr
• „Eisgletschermassage“

(in Kooperation mit dem TV Girbelsrath)
Bei Stress und Kopfschmerzen kann eine Pfefferminz-
Aroma-Einreibung hilfreich sein. An diesem Abend
können Sie die Selbsteinreibung und die Partnermassage
kennenlernen. Bitte bringen Sie 1 Duschhandtuch,
Decke und 1 kleines Kissen mit.
Kursleitung: Heike Nath, Entspannungspädagogin und
Beraterin für ganzheitliche  Gesundheit
Kursort: Maar-Halle, Girbelsrath
Kostenanteil: 5 € p.P., min. 6 TN, max. 12 TN
Anmeldung bis 21.06. unter Tel. 02421-931430 oder per
Email an familienzentrum@gemeinde-merzenich.de.

Infos und Anmeldung:
➤ Bei Anmeldung Anmeldefristen beachten
➤ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 

• per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
• telefonisch unter Tel. 02421/931430 und in den KiTa`s

des Familienzentrums 
• Anwesenheitslisten in den KiTa `s
• Anmeldeformulare im Programmheft
• Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
Bei der Anmeldung immer Telefonnummer und Adresse
mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt ge-
geben werden können.

➤ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten.
➤ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➤ Veranstaltungsorte der Angebote sind jeweils dem 

Programmheft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im
Internet unter www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.

➤ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.

Kinder- und Offener Jugendtreff 
Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021

E-Mail: jugendtreffmerzenich@gmx.de
Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab 

und Frau van Esch
Kindertreff im Bürgerhaus für Schulkinder ab 6 Jahren

montags und mittwochs 14.30-17.00 Uhr, Auskunft erteilen
Frau Simons u. Frau van Esch, Bürgerhaus, Tel. 02421-38021
Montag, 28.05. Pfingsten – Der Kindertreff bleibt ge -

schlossen!
Mittwoch, 30.05. Wegen des Anmeldetermins zu den Ferien-

spielen bleibt der Kindertreff geschlossen.
Montag, 04.06. Wettspielnachmittag – viele Preise zu

gewinnen
Für unsere Pause stellen wir einen Obstsalat
her; Jedes Kind soll heute Obst (Banane,
Apfel, Birne, Melone, Erdbeeren etc. mit-
bringen – bitte kein überreifes Obst mitgeben)

Ferienspiele 2012
Die Ferienspiele der Gemeinde Merzenich für Kinder von 
8 bis 13 Jahren finden in diesem Jahr in der Zeit vom 17. bis
26.07. statt.
Der Anmeldetermin ist Mittwoch, der 30.05. von 9.30 bis
13.00 Uhr. Der Kostenbeitrag beträgt 65,- € und muss bei der
Anmeldung entrichtet werden.
Die Anmeldung muss durch einen Erziehungsberechtigten
erfolgen.

Das Programm der Ferienspiele:

Offener Teenietreff im Bürgerhaus
Für Teenies von 11-13 Jahren
Dienstags, Donnerstags: 14.30-17.30 Uhr
Zusätzlich dienstags von 17.30-18.30 Uhr altersgemischter
Treff (bis 15 J.)
Freitags: 15.30-17.30 Uhr „Ballspiele“ in der Sporthalle der
Grundschule.
Während der Öffnungszeiten könnt Ihr Musik hören, Freunde
treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey u. a. spielen.
Außerdem steht Euch der Computer zum Spielen und Inter-
netsurfen zur Verfügung.
Dienstags wird ab 15.00 Uhr gemeinsam gekocht. Kosten: 0,50 €
Weiterhin machen wir regelmäßig Ausflüge, Turniere u. v. m.
Veranstaltungen im Rahmen des Offenen Teenietreffs Mai-Juli
Donnerstag, 14.06. Wir stellen Glaswindlichter zum Auf-

hängen her
Beginn 16.00 Uhr, Ende ca. 17.30 Uhr, Kosten je 2,- €
Zu den Veranstaltungen muss sich angemeldet werden!
Diese Veranstaltungen finden in Kooperation mit dem
Familienzentrum statt.
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Donnerstag, 12.07. Kegeltreff im Bürgerhaus mit vielen Preisen!
Gruppe I 14.00-16.15 Uhr
Gruppe II 16.30-18.45 Uhr

Zu dieser Veranstaltung muss sich angemeldet werden!

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren.
Auskunft erteilen Frau van Esch und Herr Staab, Bürgerhaus,
Telefon 02421/38021. Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute
kennen lernen, kostenlos im Internet surfen, kochen, Billard,
Kicker, Air-Hockey oder Tischtennis spielen. Ihr könnt fern-
sehen, DVD oder Video schauen, Musik hören und noch
vieles mehr!
Der Jugendtreff hat an folgenden Tagen und zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Donnerstag und Freitag  17.30-21.00 Uhr
Dienstag  18.30-22.00 Uhr Mittwoch  17.00-21.00 Uhr
Mobile/Aufsuchende Jugendarbeit
Donnerstags findet ab 17 Uhr die aufsuchende Jugendarbeit
im gesamten Gemeindegebiet statt. Dort habt ihr die Mög-
lichkeit in Kontakt mit der mobilen Jugendbetreuerin Nicole
van Esch zu treten. 
In Merzenich bin ich von 17.30-18.45 Uhr zu Fuß unterwegs
Anlaufstelle Girbelsrath: 19.00-20.00 Uhr Sportplatz (mit
dem Gemeindemobil)
Anlaufstelle Golzheim: 20.15-21.00 Uhr Sportplatz (mit dem
Gemeindemobil)
Hier könnt ihr euch informieren über Angebote und Events
im Rahmen der Offenen Jugendarbeit.
Sie erreichen Frau van Esch am Dienstag und Mittwoch von
18 bis 21 Uhr und Freitag von 11 bis 14 sowie von 19 bis 
21 Uhr im Bürgerhaus 02421-38021. Ebenfalls können sie
Frau van Esch unter Mobil 0157-38310546 oder per E Mail
an diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren.
Wichtige Information für die mobile Jugendarbeit: Am
Donnerstag, 14.06., findet keine mobile Jugendarbeit statt!
Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der
Gesamtschule mit Herrn Staab von 16.00 bis 17.30 Uhr (in
den Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt). Alle
Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Sportliche Aktivität für Jugendliche
Ein zusätzliches Sportangebot für Jugendliche findet ab dem
20.04.2012 auf dem DFB-Feld mit Frau van Esch statt. (bei
schönem Wetter, ansonsten in der Turnhalle der Gesamtschule
Merzenich). Ab 17 Uhr dürfen 14 und 15 jährige Jugendliche
in die altergemischte Gruppe (11-15 Jahre) hinzukommen. Ab
17:30 Uhr können dann die Jugendlichen ab 16 Jahren mit
dabei sein. Das Sportangebot endet um 18:30 Uhr. Das be -
deutet, dass an diesem Tag der Jugendtreff im Bürgerhaus erst
um 19 Uhr öffnet und endet zur gewohnten Zeit um 21 Uhr.
(In den Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt.)
Dienstags findet von 17.30 bis 18.30 Uhr ein altersge mischter
Treff (11-15 J.) statt.
Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des 
Offenen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.
Kochgruppe 
Die Kochgruppe trifft sich dienstags ab 18.30 Uhr im 
Bürgerhaus. Dort habt Ihr die Möglichkeit Euren Koch -
künsten freien Lauf zu lassen. Alle Küchengeräte, wie 
Friteuse usw., stehen Euch zur freien Verfügung.
Sonstiges:
Ihr seid mit dem Gesetz in Konflikt gekommen? Hier haben
betroffene Jugendliche und deren Eltern die Möglichkeit sich
zu informieren! 
Jeden 1. Montag im Monat in der Zeit von 18 bis 19 Uhr ist

Manuela Korst von der Jugendgerichtshilfe im Bürgerhaus
Merzenich. Dort steht sie Euch für Fragen und Hilfestellungen
zur Verfügung. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Bei
Rückfragen wenden sie sich an Frau van Esch oder Herrn
Staab im Bürgerhaus.
Samstagstreff im Bürgerhaus
Am Samstag, den 16.06., findet von 18 bis 22 Uhr ein Offener
Jugendtreff im Bürgerhaus statt. 
Monatsaktionen für den Jugendtreff:
Juni – Wir fahren in die ZOOM-Erlebniswelt! Kommt und
fahrt mit, lasst euch verzaubern! Wir fahren am Samstag, den
23.06.. Abfahrt 8:30 Uhr, Rückkehr ca. 20 Uhr, Kosten 
10 Euro pro Person. Da wir mit dem Gemeindebus fahren, ist
die Teilnehmeranzahl begrenzt.
Juli – Freizeitfahrt für Jugendliche ab 14 Jahren nach Rust!
Siehe Information zu den Sommerferien!
August – Wir fahren bei schönem Wetter ins Freibad nach 
Elsdorf! Alternativ bei nicht so schönem Wetter fahren wir ins
Aquana nach Würselen. Abfahrt 10 Uhr. Rückkehr gegen ca.
17 Uhr. Kosten bei Erflagune 2,00 Euro pro Person, Kosten
bei Aquana 5,00 Euro pro Person.
September – Grillabend für Jugendliche ab 14 Jahren am
Grillplatz in Girbelsrath. Nähere Infos im nächsten Amtsblatt.
Zu allen Veranstaltungen kann sich ab sofort angemeldet
werden. Nähere Informationen können im Bürgerhaus unter
Tel. 02421-38021 bei Nicole van Esch oder Michael Staab
erfragt werden.
Information für die Sommerferien!
Jugendfreizeit in den Sommerferien zum Europark nach Rust!
Wir fahren von Mittwoch den, 18.07. bis Freitag, den 20.07.
zum Europapark nach Rust. Außerdem werden wir einen
Abstecher zum Schluchtensee in Häusern machen und dort
das älteste Wasserwerk besichtigen.
Abfahrt: 18.07. um 7:00 Uhr ab Bürgerhaus
Rückkehr: 20.07. am Nachmittag/Abend. Die Jugendlichen
werden nach Hause gebracht!
Kosten pro Person: 50,00 Euro, darin beinhaltet sind 2 Über-
nachtungen im Europapark Ressort mit Frühstück, Mittag -
essen in verschiedenen Lokalitäten, 1x Eintritt in den Europa-
park, Besichtung des Wasserwerkes sowie die Hin- und
Rückfahrt und andere Programmpunkte.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt, da wir mit dem Gemeinde -
bus fahren.
Anmeldungen sind ab sofort im Bürgerhaus bei Frau van Esch
oder Michael Staab möglich!
Wichtige Information
Das Bürgerhaus hat vom 23.07. bis einschl. 12.08. geschlossen.
In dieser Zeit finden keine Treffs im Bürgerhaus statt.
Vorabinformation für die Herbstferien
Die „Offene Jugendarbeit“ der Gemeinde Merzenich bietet in
diesem Jahr eine Jugendfreizeit ab 14 Jahren zum Tropical
Island nach Berlin an. Termin 09. bis 12.10..
Die Kosten betragen pro Person 100,00 Euro für Hin und
Rückfahrt, Übernachtungen und Verpflegung, Eintrittspreis
für das Tropical Island und anderweitige Veranstaltungen.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt!
Für die angemeldeten Jugendlichen der Ferienfreizeit findet
ein Vortreffen statt wo alles Wichtige besprochen wird und
offene Fragen geklärt werden! Der Termin für das Vortreffen
ist am 13.09. um 18 Uhr in der Altenstube des Bürgerhauses.
Fester Anmeldetermin für die Ferienfreizeit Tropical Island
Berlin! Der Anmeldetermin für die Ferienfreizeit zum Tropi-
cal Island nach Berlin ist Mittwoch, 13.06., von 18 bis 21 Uhr!
Mit der Anmeldung ist eine Anzahlung von 60,00 Euro fällig.
Es ist wichtig, dass eine Erziehungsberechtigte Person mit dem
Jugendlichen an diesem Tag hier im Bürgerhaus erscheint!



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 6 · 25. Mai 2012 · 14. JAHRGANG1199

Spende von der Firma Redur Messwandler GMBH
Die „Offene Jugendarbeit“ der Gemeinde Merzenich bedankt
sich recht herzlich bei der
Firma Redur Messwandler
GMBH für die großzügige
Spende von 500 €. Dieses Geld
werden wir für Projekte und
Ferienfreizeiten in der Offe-
nen Jugend arbeit einsetzen.
v. links: Herr Bröder, Nicole van
Esch und Michael Staab

SENIORENARBEIT MERZENICH 
Der hauptamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Merzenich, Herr Michael Staab, bietet freitags von 10.00 bis
12.00 Uhr Sprechstunden in der Gemeindeverwaltung an.
Die Sprechstunden finden freitags im Rathaus, Parterre im
Fraktionsraum B statt. Am Freitag, den 01.06. und am Freitag,
den 08.06. finden keine Sprechstunden statt. Herr Staab ist
telefonisch unter 02421-38021 (montags von 18 bis 20 Uhr),
ansonsten am Steinweg 21 unter Tel. 02421-9949572 zu
erreichen. Es läuft auch rund um die Uhr ein Anruf -
beantworter. Wenn Sie Ihren Namen und Ihre Telefon -
nummer hinterlassen, wird Herr Staab Sie umgehend zurück-
rufen. Es besteht auch die Mög lichkeit der Kontaktaufnahme
per E-Mail: seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de.

Informationen der Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind.
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, auch ist eine Mit-
gliedschaft nicht erforderlich. Geplante Aktionen und aktuelle
Termine werden am Steinweg 21 ausgehangen.

Ausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+
Am Dienstag, den 24.07.. fahren wir zur Benediktinerabtei
Maria Laach. Die Fahrt erfolgt mit einem Busunternehmen.
Die Kosten für diesen Ausflug werden voraussichtlich um 12 €
betragen. Im Kloster werden wir durch einen 20-minütigen
Film alles Wissenswerte über das Kloster erfahren. Im
Anschluss besteht die Möglichkeit, an einer Messe teilzuneh-
men. In Maria Laach gibt es viel zu sehen und zu bestaunen.
Es gibt verschiedene Ausstellungsräume, eine Klostergärtnerei,
einen Buch- und Kunsthandlungsladen usw.. Auch besteht die
Möglichkeit, den 9 km langen Rundweg um den Laacher See
zu gehen. Für das leibliche Wohl ist vor Ort in unter -
schiedlichen Preiskategorien gesorgt. Die Hinfahrt erfolgt um
8.30 Uhr, die Rückfahrt ist gegen 16 Uhr angedacht.
Am Dienstag, den 18.09., machen wir einen Ausflug nach
Bonn. Auch diese Fahrt erfolgt mit einem Busunternehmen.
Die Fahrtkosten für die Hin- und Rückfahrt betragen 6 €. Wir
bieten in Bonn eine ca. 2-stündige große Stadtrundfahrt in
einem Cabrio-Bus mit Stadtführer an. Bitte überlegen Sie sich
daher bei der Anmeldung, ob Sie Interesse an einer solchen
Rundfahrt haben. Wenn 45 Personen mitfahren, erhalten wir
die Rundfahrt für ca. 8 € p.P.. Falls wir die reguläre Fahrt
nehmen müssen, zahlen wir bis zu maximal 16 €.
Die Anzahl der Plätze für diese Ausflüge sind begrenzt! 
Anmeldetermin für Maria Laach ist Dienstag, der 12.06. von
14.00 bis 15.30 Uhr am Steinweg 21. 
Anmeldetermin für die Fahrt nach Bonn ist Dienstag, der
19.06. von 14.00 bis 15.30 Uhr am Steinweg 21. 
Die Anmeldung muss persönlich erfolgen. Sie können eine
weitere Person aus dem Gemeindegebiet mit anmelden.
Wander- und Radfahrgruppe
Die Gruppe „Aktivitäten draußen“ trifft sich donnerstags

um 10 Uhr am Bürgerhaus im 14-tägigen Wechsel zum Wan-
dern oder Rad fahren. Das nächste Treffen findet am 29.05.
statt. Dann steht Rad fahren auf dem Programm.
Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14 bis 17 Uhr ein Spielenach -
mittag am Steinweg 21 statt. Wenn Sie Lust haben mit zu
spielen, kommen Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Skat am Steinweg
Am Donnerstag, den 29.05. findet ab 15.00 Uhr ein Skat-
nachmittag am Steinweg 21 statt. Jede/r neue Interessent/in ist
herzlich willkommen. Dieser Termin findet 14-tägig statt.
Erzählcafe am Steinweg
Das nächste Erzählcafe findet am Dienstag, den 05.06., von
10 bis 12 Uhr statt. Beim Erzählcafe wird über ein bestimmtes
Thema gesprochen.
ACHTUNG NEU!
Doppelkopf am Steinweg
Hochzeit, Füchse, Trumpfabgabe, wenn Sie diese Begriffe in
Zusammenhang bringen können dann sind Sie bei uns richtig.
Es werden noch Senioren/Innen (egal ob Einzelpersonen oder
Paare) gesucht die Lust haben, eine Doppelkopfrunde zu 
gründen. Geplant ist Montagnachmittag, in gemütlicher
Atmosphäre sich die Zeit mit diesem schönen Kartenspiel zu
vertreiben. Wenn Sie Interesse haben, trauen Sie sich und
setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Vorankündigung SOMMERFEST!
Wie schon in den letzten beiden Jahren, findet auch in diesem
Jahr ein Grillfest am Bürgerhaus Merzenich statt. Der Termin
ist der 25.08., von 15 bis 20 Uhr. Schon mal vormerken!
Falls auch Sie Interesse haben, unverbindlich an der Freizeit-
gemeinschaft 55+ mitzuwirken oder wenn Sie nähere Infor-
mationen benötigen, setzen Sie sich bitte mit dem Senioren-
beauftragten der Gemeinde Merzenich, Herrn Michael Staab
in Verbindung. Alle Bürger der Gemeinde Merzenich ab dem 
55. Lebensjahr sind herzlich willkommen.

Schulgarten der Grundschule am Weinberg

Im Schulgarten der Grundschule KGS Merzenich „Am Wein-
berg“ ist seit dem letzten Herbst so einiges passiert. Mit Hilfe
einer großzügigen Spende in Höhe von 2000 € von der RWE
Deutschland AG vermittelt von Herrn Dursinsky, der sowohl
RWE, als auch den Rat der
Gemeinde Merzenich vertritt,
konnten wir im Schulgarten
viel bewegen. Bereits im
Herbst 2011 hat Frau Plinz
(Lehrerin der Grundschule),
tatkräftig unterstützt durch
einige Eltern, die Steine der
alten Kräuter abgeräumt.
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Nach dem Einbau eines großen Tores zum Schulgarten konnte
dann der Bagger vom Bauhof der Gemeinde die Reste eineb-
nen und somit alles für die Arbeit der Garten- und Land-
schaftsbaufirma Bauchmüller vorbereiten, die die Kräuter -
spirale professionell neu angelegt hat. Im April waren dann
wieder die Eltern gefragt, die mit Frau Plinz die morsch gewor-
denen Hochbeete neugebaut und eine Himbeerhecke angelegt
haben. Die Grundschule dankt allen Beteiligten für ihre Mit-
hilfe. Nun können die 3 Garten AG Gruppen mit Frau Birgel
und Frau Plinz ins Gartenjahr starten.

Einladung zum Schulfest am 23. Juni 
an der KGS Johann-Kasper-Kratz Golzheim

„Mit dem gute Laune Programm für jung und alt“ laden die
Grundschülerinnen und Grundschüler sowie das Lehrer -
kollegium rund um Schulleiterin Johanna Huneke zum dies-
jährigen Schulfest am Samstag, den 23. Juni auf den Golz -
heimer Schulhof ganz herzlich ein. Viel Neues, Spannendes
und Lustiges erwartet die hoffentlich zahlreich erscheinenden
Gäste. Neben der Präsentation der Projektwochenergebnisse
zu den Themen „Elektrizität“ und „Boden“ gibt es mit der
Holzwerkstatt, dem bunten Kinderschminken, einem spekta-
kulären Djembenkonzert des Trommelkurses mit dem Musik-
clown ein wirklich sehenswertes und vor allen Dingen auch
hörenswertes Highlight.  Von
der kleinsten Flöte der Welt
über die „Doppellöcherbam-
busflöte“ bis hin zum singen-
den Sägeblatt entlockt der
Musikclown Gerd Thul sogar
einer Luftpumpe die tollsten
Melodien. Selbstverständlich
dürfen die leckeren Salate, die
Würstchen vom Holzkohlen-
grill sowie die köstlichen
Kuchen der Cafeteria auch in
diesem Jahr nicht fehlen. Erle-
ben Sie hautnah, wie lebens-
und liebenswert gerade unsere
kleine, ländliche Grundschule
ist. Geben Sie den Kindern
einen würdigen Rahmen, Ihr vorbereitetes Programm vor
einem großen Publikum vorführen zu dürfen. Sie freuen sich
schon heute auf Ihren Besuch!

Auf der Domplatte und im Tagebau
Besuch der Austauschschüler des Liceo Quadri Vicenza

bei der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Zwei Monate nach dem Besuch in Vicenza konnte die
Gesamtschule Niederzier/Merzenich 17 SchülerInnen der ita-
lienischen Partnerschule aus Vicenza begrüßen. Am Wochen -
ende lernten die SchülerInnen das Familienleben in Deutsch-
land kennen. Für die Gruppe war es ein freudiges
Wiedersehen, denn in Vicenza hatten die SchülerInnen der
beiden Schulen schon viel gemeinsam unternommen.
In der Folgewoche standen dann gemeinsame kulturelle
Unternehmungen auf dem Programm. Nach dem Besuch in
der Schule ging es dann montags nach Aachen, wo eine Stadt-
führung in italienischer Sprache anstand. „Dies hat unseren
Schülern besonders gut gefallen“, merkte Alberto Banovic an,
der die Schülergruppe aus Vicenza erstmals begleitete. Diens-
tags stand eine Domführung und der Besuch des Schokola-
denmuseums in Köln auf dem Programm; auch donnerstags
weilten die SchülerInnen in Köln, um den dortigen Zoo zu
besichtigen. Neben diesen klassischen Ausflugszielen stand als
Besonderheit auch die Erkundung des Tagebaus in Hambach

an. Hier bekamen vor allem die Partnerschüler einen intensi-
ven Einblick in die Besonderheiten der Region. „Unsere Gäste
aus Italien waren von den gigantischen Erdbewegungen und
vor allem von der Größe der Maschinen beeindruckt“, meinte
Koordinatorin Petra Kurtz-Wieseler.

Begrüßung der Teilnehmer in der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

Wie schon in den vergangenen Jahren konnte sich Koordina-
tor Marco Cotza auch in diesem Jahr wieder über eine harmo-
nische Atmosphäre und intensiven Sprachaustausch freuen.
Auch das Fazit der italienischen Schüler viel positiv aus: „Die
Aufnahme an der Schule ist sehr freundschaftlich“ sagte
Anthea Carla, die aber auch unterstrich: „Der respektvolle
Umgang zwischen SchülerInnen und Lehrkräften ist uns
besonders aufgefallen.“ 

Vor dem Dom in Köln Helmpflicht im Tagebau Hambach

Ihre Feuerwehr informiert
Löschgruppe Golzheim stellt sich neu auf

Seit Frühjahr letzten Jahres wurde die Löschgruppe Golzheim
durch die Leitung der Gemeindefeuerwehr (Wehrleiter) kom-
missarisch geführt. Mehrere Kameraden hatten sich bis dahin
leider vergeblich an der Aufgabe, die Löschgruppe zu führen,
versucht. Die Ursache hierfür lag in immer wieder auf -
flackernden Streitigkeiten innerhalb der Löschgruppe. In -
zwischen haben sich die Mitglieder der Löschgruppe neu 
positioniert und die Werte, die eine Feuerwehr ausmachen,
wurden neu entdeckt. 
Bedingt durch ihren Umzug
nach Golzheim trat Sonja
Moll im Dezember in die
Feuerwehr Merzenich – LG
Golzheim – ein. Sie ist seit
nunmehr 17 Jahren in der
Feuerwehr tätig und im
Dezember von Tetz nach
Golzheim umgezogen. Die
Mitglieder der Löschgruppe
und die Wehrleitung sprachen
ihr jetzt das Vertrauen aus, die
Löschgruppe zu führen.
Führungs erfahrung hat die
29-jährige dabei insbesondere
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Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 50 44 100
Polizeiinspektion Düren (02421) 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich (02421) 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband (02424) 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Stadtwerke Düren GmbH (02421) 126-111
Arnoldsweilerstr. 60, 52351 Düren
(zuständig für die Ortsteile
Merzenich und Morschenich)

RWE Energie AG (02421) 47-000
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren

Telefon-Seelsorge (0800) 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle (02421) 22-1203
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2596

Ende amtlicher Teil

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 22. Juni 2012.

Mitteilungen sind 
bis Donnerstag, den 16. Juni 2012, 10.00 Uhr, 

per Email an 
buergermeister@gemeinde-merzenich.de 

einzureichen.

durch ihren Beruf als Zeitsoldatin bei der Bundeswehr. Die
erste Zeit steht ihr die Wehrleitung bei Ihrer Tätigkeit eng zur
Seite. Hierbei sind sich jedoch alle sicher, dass die Lösch-
gruppe durch Ihre Ideen, Geradlinigkeit und soziale Kompe-
tenz den eingeschlagenen positiven Weg  fortsetzen wird. Im
Rahmen einer kleinen Löschgruppenversammlung erhielt sie
dazu aus den Händen von Wehrleiter Valentin Thielen die
Ernennungs urkunde zur Löschgruppenführerin. 
Bürgermeister Peter Harzheim hatte Gelegenheit gleich meh-
rere Ehrungen für eine langjährige Tätigkeit in der Lösch-
gruppe zu übergeben. Paul Schlicker ist seit 50 Jahren für die
Feuerwehr aktiv. Inzwischen ist er aus dem aktiven Einsatz-
dienst in die Ehrenabteilung gewechselt. Als „Unruheständler“
kümmert er sich ehrenamtlich um die Grünpflege rund um
das Gerätehaus. Peter Hecker wurde für seine 25-jährige Mit-
gliedschaft in der Löschgruppe ausgezeichnet. Als Organisa-
tionstalent steht er bei Einsätzen und Festen oft zur Verfü-
gung. Auch Alessandro Carrucciu kann auf eine 25-jährige
Tätigkeit bei der Feuerwehr zurückblicken. Er war einige Jahre
Mitglied in der Feuerwehr Niederzier bevor er nach Golzheim
wechselte. Die Kameraden der Feuerwehr Merzenich gratulie-
ren den geehrten Mitgliedern auf das Herzlichste!
Weiter Informationen zur Löschgruppe Golzheim gibt es auf
der Internetseite feuerwehr-merzenich.eu.

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstags nachmittags geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.

Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen sowie
Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden ent-
gegengenommen. 
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).
Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich

Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660

Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung in Merzenich

finden regelmäßig am ersten Donnerstag im Monat, von
14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus statt.
Terminvereinbarungen sind unter 02421/399-155 erwünscht.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren 
gültigen Personalausweis oder Reisepass mit.
Deutsche Rentenversicherung Rheinland, 
Goethestr. 4, 52349 Düren, 
Tel. 02421/482-01, Fax 02421/482-1961,
Service-zentrum.dueren@drv-rheinland.de,
www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de.



Bestattungen
Conrads-Schmitz
Grüner Weg 27 · 52382 Oberzier
Telefon (0 24 28) 90 12 55

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Überführungen, Dekorationen der
Trauerhalle. Erledigung aller Formalitäten, eigener Trauerdruck.
Auf Ihren Wunsch besuchen wir Sie im Trauerhaus.

Wir sind Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand Aktiengesellschaft
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden
im Kirchengemeindeverband Merzenich/Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.
Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim 

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel mit
der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste für die Kath. Grundschulen nach Vereinbarung.

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich führt in den Räumen
des Pfarrjugendheimes (Schulstraße 4a) eine Pfarrbücherei. Leiter ist
Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gerne in die Literatur unserer
Bücherei ein. Die Möglichkeit zum Entleihen der Bücher steht jedem
Merzenicher Bürger offen. 
Öffnungszeiten sind samstags von 17.00 bis 18.00 Uhr und
sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr.
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Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen,
Geburtstage, etc.) angemietet werden.
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des Kirchen -
chores sind dienstags 20.00-21.30 Uhr im Pfarrjugendheim Merze-
nich (Schulstr. 4a). Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“
sind mittwochs, 20.00-21.30 Uhr ebenfalls im Pfarrjugendheim.
Ansprechpartner ist Chorleiter Herr Stefan Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Gottesdienste zu Pfingsten
Samstag, 26. Mai 2012 Merzenich: 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr
Morschenich: 19.00 Uhr

Sonntag, 27 Mai 2012 Merzenich: 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

Montag, 28. Mai 2012 Golzheim 9.30 Uhr
Merzenich: 10.30 Uhr

Fronleichnam
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten an Fronleichnam: 
Golzheim: Mittwoch, 6. Juni 2012 um 18.30 Uhr 
Merzenich: Donnerstag, 7. Juni 2012 um 9.00 Uhr
Morschenich: Donnerstag, 7. Juni 2012 um 17.00 Uhr
Bei gutem Wetter werden im Anschluss an die Gottesdienste die
Fronleichnamsprozessionen durch die Orte ziehen. Die diesjährigen
Kommunionkinder sind besonders herzlich eingeladen in ihrer Kom-
munionkleidung teilzunehmen.
Anmeldung zur Erstkommunion 2013
Nach der Erstkommunion heißt auch wieder vor der Erstkommu-
nion. Wir rufen die Eltern auf, die wünschen, dass ihr Kind im Jahr
2013 das Fest der Erstkommunion feiert, ab sofort bis spätestens mit
Beginn der Sommerferien ihr Kind im Pfarrbüro anzumelden. Wir
bitten um Vorlage der Geburts- bzw. Taufurkunde des Kindes. Ein-
geladen sind in der Regel die Kinder, die nach den Sommerferien die
3. Klasse der Grundschule besuchen. Ausnahmen sind mit dem Pfar-
rer zu besprechen. Für Arbeitsmaterialien, Kerze, etc. erbitten wir
einen Unkostenbeitrag von 40,00 EURO.
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Kath. Kindertagesstätten
St. Marien - Merzenich

Angebote von Mai - Juli 2012
regelmäßige Angebot
montags 
08.15 Uhr Maxi-Club (Fit für die Schule), Frau Adamec-Kesseler
09:15 Uhr Bewegungserziehung für alle Midis, Frau Reuter
11:15 Uhr Bewegungserziehung für alle Minis, Frau Stasiack
14:00 Uhr Zwergenküche (Wir kochen oder backen für alle die Lust
haben), Frau Reuter / Herr Werner
(14-tägig) offener Eltern-Kindspielkreis für interessierte neue Fami-
lien mit Kindern ab ca. 1 1/2 Jahren, Frau Adamec-Kesseler / Frau
Voiß
dienstags
09:15 Uhr Mini-Club Raupengruppe, Frau Voiß
09:15 Uhr Mini-Bambini Club Schmetterlinge, Frau Stasiack
10:15 Uhr Forschen I, Herr Werner
10:15 Uhr Forschen II, Frau Stasiack
14:30 Uhr Plitsch-Platsch Wasserspaß (Schwimmen), Herr Werner,
Frau Reuter
mittwochs
08.15 Uhr Maxi-Club (Fit für die Schule), Frau Adamec-Kesseler
09:15 Uhr Turnen Bambinis U3, Frau Nießen
10:15 Uhr Englisch Midis, Herr Werner
11:15 Uhr Turnen Maxis, Herr Werner
donnerstags
10:15 Uhr Midi-Club Raupen, Frau Reuter
10:15 Uhr Midi-Club Schmetterlinge, Frau Nießen
14:30 Uhr Turnen in der Weinberghalle
Frau Stasiack, Herr Werner, Frau Reuter
freitags
09:15 Uhr "gesundes Frühstücksbuffet" für alle
10:15 Uhr Englisch Maxis, Herr Werner
besondere Angebote in den kommenden Wochen

Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr

Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich, Severin-Böhr-Str.
Sonntag, 10. Juni 2012, um 10.00 Uhr
Musikalische Gestaltung durch die Gruppe Regenbogen.
Sonntag, 3. Juni 2012, und Sonntag, 1. Juli 2012, 
Kindergottesdienste jeweils um 11.00 Uhr
Vorher Frühstück; dazu bitte anmelden bis Freitagmittag bei 
Pfarrerin K. Heucher, Tel. 951984, oder im Gemeindehaus unter 
Tel. 02421 37713

Veranstaltungen im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. – Kontakt: Pfarrerin Heucher
Männergruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr
Senioren-Frauengruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Seniorennachmittag: Mittwoch, 20.06.2012
Spielgruppen für Kinder von 1 bis 3 Jahren: 
Di-vormittag – Kontakt: Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201.

Allgemeiner Hinweis: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit -
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich
bitte an das Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Tel. 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222



Vereinsmitteilungen

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2012
Samstag, 26. Mai bis Montag, 28. Mai 2012
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
Schützenfest 
Sonntag, 27. Mai 2012
Verein Kultur und Denkmal Merzenich - 16-18 Uhr, Kunst aus -
stellung im Wasserturm (Wolfgang Bellingradt), Eröffnung/Vernissage
Montag, 28. Mai 2012
10.00 Uhr, Musik im Gottesdienst, Ökumenischer Gottesdienst mit
kath. und evang. Kirchenchören St. Josef, Piusstraße 40, Düren
Verein Kultur und Denkmal Merzenich - 16-18 Uhr, Kunstaus -
stellung im Wasserturm (Wolfgang Bellingradt)
Samstag, 02. Juni 2012
Verein Kultur und Denkmal Merzenich - 16-18 Uhr, Kunstaus -
stellung im Wasserturm (Wolfgang Bellingradt)
Kath. Grundschule „Am Weinberg“, Merzenich   
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Schulfest, Schulstraße 18
Sonntag, 03. Juni 2012 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich 
11-18 Uhr, Ausstellung: „Die Welt der Modell-Eisenbahnen und
Dampfmaschinen“ im Heimatmuseum Merzenich 
Verein Kultur und Denkmal Merzenich - 16-18 Uhr, Kunstaus -
stellung im Wasserturm (Wolfgang Bellingradt)
Dienstag, den 05. Juni 2012
Merzenich Event e. V. - 20.00 Uhr 8. Lesung mit Ole von Beust in
der „Alten Kirche“ Merzenich
Mittwoch, 06. Juni und Donnerstag, 07. Juni 2012
Interessengemeinschaft Golzheim aktiv e. V. 
Väter-Kind-Zelten auf dem Sportplatz Golzheim (Anmeldungen
bitte bei Familie Neulen oder Familie Stanek)
Donnerstag, 07. Juni 2012
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
11.30 Uhr, Majestäten schießen und Pokalschießen der Ortsvereine
am Pfarrjugendheim 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
ab 14.00 Uhr, Sommerfest auf der Sportanlage Girbelsrath
Samstag, 09. Juni 2012
Turnverein Golzheim e. V. 
ab 10.00 Uhr, 21. Dorfolympiade auf dem Sportplatz in Golzheim
FC Rhenania Girbelsrath 1931 e. V.
15.00 Uhr Turnier für Freizeit- u. Betriebsmannschaften
Samstag, 09. Juni bis Montag, den 11. Juni 2012
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Schützenfest 
Samstag, 09. Juni bis Sonntag, 17. Juni 2012
FC Rhenania Girbelsrath
Sportwoche mit der Jugendabteilung der SG Eschweiler ü. F. - Gir-
belsrath auf der Sportanlage Girbelsrath

Sonntag, 10. Juni 2012
Geschichts- und Heimatverein Merzenich 
11-18 Uhr, Ausstellung: „Die Welt der Modell-Eisenbahnen und
Dampfmaschinen“ im Heimatmuseum Merzenich 
FC Rhenania Girbelsrath
13.00 Uhr letztes Meisterschaftsspiel der Saison 2011/2012
SG Eschweiler ü.F.-Girbelsrath-SG Neffeltal II
Mittwoch, 13. Juni 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
FC Rhenania Girbelsrath
18.45 Uhr Einlagespiel der Senioren 
SG Eschweiler ü.F.-Girbelsrath-SC Merzenich
Donnerstag, den 14. Juni 2012
FC Rhenania Girbelsrath
19.00 Uhr Elfmeter-Turnier der Ortsvereine
Freitag, 15. Juni 2012
Interessengemeinschaft Golzheim aktiv e. V. 
 19.00 Uhr, Pfarrheim Golzheim „Geistig fit“ – Ein Spieleabend mit
Rätseln und Knobeleien mit der Logopädin Honna Neulen 
FC Rhenania Girbelsrath
18.00 Uhr Turnier der B-Junioren
19.30 Uhr Turnier der Würfelspieler (Schocker)
Samstag, 16. Juni 2012
Bosse-Jonge ´85 - ab 12.00 Uhr, Turnier für Freizeit-, Hobby- und
Betriebsmannschaften auf dem Sportplatz Merzenich 
FC Rhenania Girbelsrath
14.30 Uhr DFB-Sportabzeichen für Kinder und Jugendliche
17.00 Uhr Einlagespiel der „Alten Herren“
SG Eschweiler ü.F.-Girbelsrath-SC Alemannia Lendersdorf
Samstag, 16. Juni und Sonntag, 17. Juni 2012
Klavierwettbewerb für junge Leute, Information und Anmeldung be:
Stefan Iseke, Tel.: 02421/307958, E-Mail: orgelwolf.dn@t-online.de,
Schenkel-Schoeller-Stift und Haus der Evangelischen Gemeinde
Sonntag, 17. Juni 2012
Feuerwehr Merzenich – Löschgruppe Merzenich – 
10.00-18.00 Uhr Tag der offenen Tür
Geschichts- und Heimatverein Merzenich 
11-18 Uhr, Ausstellung: „Die Welt der Modell-Eisenbahnen und
Dampfmaschinen“ im Heimatmuseum Merzenich 
FC Rhenania Girbelsrath
13.00 Uhr Einlagespiel der Senioren
SG Eschweiler ü.F.-Girbelsrath-FC Golzheim
15.00 Uhr ggf. Entscheidungsspiel über Auf- oder Abstieg in die
Kreisliga B
Mittwoch, 20. Juni bis Sonntag, 24. Juni 2012
SC Merzenich 1919 e. V. - Jugendsportwoche des SC Merzenich mit
diversen Jugendturnieren sowie am Samstag, den 23.06.2012 das
beliebte Freizeitturnier „Unser Dorf spielt Fußball“
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Freitag, 22. Juni 2012
14.00 bis 18.00, Uhr Kleiderbörse in der Weinberg-Halle
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Freitag, 29. Juni bis Montag, 02. Juli 2012
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
Schützenfest
Samstag, 30. Juni bis Sonntag, 08. Juli 2012
FC Golzheim 1928 e. V.
Sportwoche 
Sonntag, 01. Juli 2012
10.00 bis 16.00 Uhr, Garagentrödel in Morschenich 
Samstag, 07. Juli 2012
Evangelische Gemeinde - ab 17.00 Uhr Sommerfest anlässlich des
25-jährigen Bestehens des Evangelischen Gemeindehauses
Samstag, 07. Juli bis 08. Juli 2012 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich - 11.00-18.00 Uhr,
Handwerker- und Kunstmarkt im Heimatmuseum Merzenich
Karnevals- u. Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
ab 14.00 Uhr Sommerfest an der Sportanlage Girbelsrath
Montag, 09. Juli bis Mittwoch, 11. Juli 2012
Spielgemeinschaft Eschweiler ü. F. – Girbelsrath – Jugendabteilung
Fußballcamp der Dürener Fußballschule, Sportanlage Girbelsrath

Freitag, 20. Juli 2012
14.00 bis 18.00, Uhr Kleiderbörse in der Weinberg-Halle
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Mittwoch, 11. Juli 2012
7.00 Uhr bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Donnerstag, 02. August 2012
19.00 Uhr, Musik im Gottesdienst, Ökum. Gottesdienst mit der
Evangelischen Kantorei Düren, Leitung: Stefan Iseke, St. Anna, Düren
Freitag, 03. August 2012
FC Rhenania Girbelsrath
19.00 Uhr, Grillabend auf der Sportanlage Girbelsrath
Samstag, 04. August bis Sonntag, 12. August 2012
SV Morschenich 1925 e. V. - Sportwoche
Samstag, 11. August 2012
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V. 
ab 18.00 Uhr, Grillfest der Prinzengarde im Pfarrgarten
Samstag, 18. August 2012 
„Rock in the Park“
Open-Air Konzert im Naherholungsgebiet Merzenich, Steinweg
Samstag, 25. August 2012 
Kath. Kirchengemeinde St. Amandus in Girbelsrath
18.00 Uhr, Gartenfest der auf dem Platz neben dem Pfarrhaus 
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel
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St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Pokalschießen
Freitag, 31. August 2012 
Billard Sport Club Girbelsrath 
19.30 Uhr, Festkommers 50 Jahre Billlardsportclub Girbelsrath 
Samstag, 01. September 2012
Billardsportclub Girbelsrath 
20.00 Uhr, Jubiläumsfeier 
Bosse Jonge ́ 85 - ab 16.00 Uhr, Familientag der Bosse Jonge auf dem
Sportplatz Merzenich (nicht öffentlich)
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim 
III. Botteramstour, Treff 14.30 Uhr, Start 15.00 Uhr, anschl. ge -
mütliches Beisammensein auf dem Sportplatz Golzheim
Sonntag, 02. September 2012
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 
Pfarrfest rund um die Kirche 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich - 11-18 Uhr, Verkaufs -
ausstellung: „Ölmalerei“ im Heimat museum Merzenich
Billardsportclub Girbelsrath - 11.00 Uhr, Kreissiegerfest 
Verein Kultur und Denkmal Merzenich - 16-18 Uhr, Kunstaus-
stellung im Wasserturm (Christiane Schmidt), Eröffnung/Vernissage
Freitag, den 07. September 2012
Merzenich Event e. V. - 20.00 Uhr 9. Lesung mit Horst Janson in
der „Alten Kirche“ Merzenich

Samstag, 08. September 2012
CDU-Gemeindeverband Merzenich 
ab 9.00 Uhr, Kindersachentrödelmarkt auf dem Vorplatz des 
Merzenicher Bürgerhauses am Lindenplatz, keine Standgebühr, 
Kontakt: G.Schmitz@cdu-merzenich.de 
Verein Kultur und Denkmal Merzenich 
16-18 Uhr, Kunstausstellung im Wasserturm (Christiane Schmidt)
Sonntag, 09. September 2012
Geschichts- und Heimatverein Merzenich - 11-18 Uhr, Verkaufs -
ausstellung: „Ölmalerei“ im Heimatmuseum 
Verein Kultur und Denkmal Merzenich 
11-18 Uhr, Kunstausstellung im Wasserturm (Christiane Schmidt)
Mittwoch, 12. September 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Samstag, 15. September 2012
Spielgemeinschaft Eschweiler ü . F. – Girbelsrath - 15.00 Uhr, 
Saisoneröffnung der Jugendabteilung auf dem Sportplatz Girbelsrath
Montag, 24. September bis Freitag, 28. September
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen
Freitag, 28. September 2012
14.00 bis 18.00, Uhr Kleiderbörse in der Weinberg-Halle
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016



Samstag, 29. September bis Sonntag, 30. September
Geschichts- und Heimatverein Merzenich 
11.00-18.00 Uhr, Herbstmarkt im Heimatmuseum Merzenich 
Sonntag, 30. September 2012
Interessengemeinschaft Golzheim aktiv e. V.
Fotowettbewerb „Rund um Golzheim“ für alle Golzheimer Kinder
und Jugendliche 
Dienstag, den 02. Oktober 2012
Förderverein Brauchtum und Kultur Merzenich e. V.
19.00 Uhr SWD-Oldieabend auf dem Bürgerhausplatz Merzenich
Mittwoch, 03. Oktober 2012 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich 
11.00-18.00 Uhr, Herbstmarkt im Heimatmuseum Merzenich
Merzenich Event e. V.
ab 11.00 Uhr 10. Merzenicher Gemeindefest im Ortskern von 
Merzenich
Montag, 08. Oktober bis Mittwoch, 10. Oktober
Fußballcamp der Dürener Fußballschule mit der Jugendabteilung
der SG Eschweiler ü. F. - Girbelsrath auf der Sportanlage Girbelsrath
Mittwoch, 10. Oktober 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Samstag, 13. Oktober 2012
14.00-18.00 Uhr, Landesvogelschau Niederrhein-Grenzland 2012 in
der Weinberg-Halle 
Sonntag, 14. Oktober 2012 
10.00-17.00 Uhr, Landesvogelschau Niederrhein-Grenzland 2012 in
der Weinberg-Halle
Verein Kultur und Denkmal Merzenich
16.00-18.00 Uhr, Kunstaus stellung im Wasserturm (Ilse Heller),
Eröffnung/Vernissage

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 6 · 25. Mai 2012 · 14. JAHRGANG2288



Sonntag, 18. November 2012
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich 
11.30 Uhr, Weckmannschießen
Samstag, 24. und Sonntag, 25. November 2012
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
Advents- und Weih nachtsbasar mit Cafeteria und Buchausstellung
im Pfarrjugendheim
Donnerstag, 29. November 2012
Weinbergschnecken - Theateraufführung in der Weinberg-Halle für
Schulen und Kindergärten
Freitag, 30. November 2012
14.00 bis 18.00, Uhr Kleiderbörse in der Weinberg-Halle
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Weinbergschnecken - Theateraufführung in der Weinberg-Halle für
Schulen und Kindergärten
Samstag, 01. Dezember bis Sonntag, 02. Dezember
Geschichts- und Heimatmuseum Merzenich 
11.00-18.00 Uhr, Weihnachtsmarkt im Heimatmuseum Merzenich 
Sonntag, 02. Dezember 2012
Weinbergschnecken 
Öffentliche Theateraufführung in der Weinberg-Halle
Mittwoch, 05. Dezember 2012
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
adventlicher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim 
Freitag, 07. Dezember 2012
Adventskaffee für Senioren im Jugendheim Morschenich
Samstag, 08. Dezember 2012
Ortsvereine Golzheim - Weihnachtsmarkt auf dem Schützenplatz
Bosse Jonge ´85
ab 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier in der Gaststätte „Zum Boss“
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Donnerstag, 18. Oktober bis Samstag, 20. Oktober
SC Merzenich 1919 e. V.
3-tätiges Fußballcamp auf der Sport anlage des SC Merzenich, durch-
geführt von „Kastes Fußballschule“; Anmeldungen bitte an den
Jugendleiter Achim Parting unter achim_parting@web.de oder unter
info@thomas-kastenmaier.de
Samstag, 20. Oktober 2012
Verein Kultur und Denkmal Merzenich
16-18 Uhr, Kunstaus stellung im Wasserturm (Ilse Heller)
Bosse Jonge ´85 
Ahrtour, Abfahrt: 13.30 Uhr bei „Kicki“
Sonntag, 21. Oktober 2012
Verein Kultur und Denkmal Merzenich
11-18 Uhr, Kunstaus stellung im Wasserturm (Ilse Heller)
Freitag, 26. Oktober  2012
14.00 bis 18.00, Uhr Kleiderbörse in der Weinberg-Halle
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
SC Merzenich – Tennisabteilung – 
18.00 Uhr, Saisonabschlussparty im Clubhaus
Samstag, 27. Oktober 2012
1. FC Köln Fan-Club - Bierabend in der Weinberg-Halle
Samstag, 03. November 2012
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich 
14.00 Uhr, Poolplatz Herbstwanderung
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Große Inthronisations- und Kostümsitzung in der Schützenhalle
Golzheim
Freitag, 09. November 2012
18.00 Uhr, Martinsumzug Morschenich
Karnevalsgesellschaft „Jonge vom Berg“ Merzenich
19.00 Uhr, Große Karnevalssitzung mit Prinzenproklamation, Fest-
zelt auf dem Schützen platz, Bahnstraße, Einlass 18.00 Uhr, Vor -
programm: 18.30 Uhr
Samstag, 10. November 2012
Merzenich Event e. V. - 20.00 Uhr Konzert GAW Big Band feat.
RWE Power Band in der Weinberghalle Merzenich
Sonntag, 11. November 2012
10.00 bis 16.00 Uhr Büchermarkt im Bürgerhaus am Lindenplatz 
Kontakt: Frau Schwarz, Telefon: 02421/394016, oder Frau Jöhnk-
Schmidt, Telefon: 02421/407053
Montag, 12. November 2012
17.45 Uhr, Treffen zum St. Martinsumzug in der Pfarrkirche 
Girbelsrath, anschließend Lichterfest vor dem Pfarrheim
Mittwoch, 14. November 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Samstag, 17. November 2012
18.45 Uhr, Gefallenenehrung Morschenich
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Danke !
Am Samstag, den 14. April 2012 fand in der Maarhalle Girbelsrath
ein Frühlings-Konzert mit Frühstück statt. Alle Girbelsrather waren
herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung fand sehr großen Anklang. Für die musikalische
Unterhaltung sorgte die Musikschule Niederzier unter der Leitung
von Eva Maria Gaul.
Danke sagt die
Ortsvorsteherin Elisabeth Weyer

Turnverein 1910 Girbelsrath e. V.
NEU beim TV 1910 Girbelsrath e. V. – BOULE

Ab Montag, den 27. August 2012, von 18.00 bis 20.00 Uhr
auf unserer neuen Bouleanlage hinter dem Sportplatz Girbelsrath.
Ideal für Jung und Alt, Anfänger aber auch Fortgeschrittene.
Nur bequeme Kleidung erforderlich.
Der Übungsleiter - Willi Hunold, - Tel. 02421 / 73833 – freut sich
schon heute auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Weitere Informationen gerne unter 015122204246 oder auch im
Internet unter www.tv-girbelsrath.com. Hier findet man ausführliche
Informationen auch zu anderen Aktivitäten des Vereins. 

Jahreshauptversammlung beim TV 1910 Girbelsrath e. V.
Am Freitag den 16.03.2012 fand die diesjährige Hauptversammlung
des Turnvereins 1910 Girbelsrath e. V. im Vereinslokal Uhle -
mann/Ibron statt.
Nach der Ehrung verdienter Mitglieder für ihre langjährige Treue
zum Verein und dem Rechenschafts- sowie Kassenbericht des Vor-
stands wurde dem Vorstand die Entlastung für das vergangene
Geschäftsjahr ohne Beanstandung erteilt. Bei der anschließenden
Vorstandswahl wurde Bernd Pütz erneut zum Vorsitzenden gewählt.

Henr i k  Harms

MALER- UND LACKIERERMEISTER

harms.henrik@t-online.de
Tel. & Fax 0 24 21/39 39 03
Mobiltel. 01 70/24 200 27

Dipl.-Ing. für Architektur

Sonntag, 09. Dezember 2012 
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Weihnachtsschießen im Schützenheim
Mittwoch, 12. Dezember 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Freitag, 21. Dezember  2012
14.00 bis 18.00, Uhr Kleiderbörse in der Weinberg-Halle
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2013
Mittwoch, 30. Januar 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
karnevalistischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Donnerstag, 31. Januar 2012
Karnevalsgesellschaft „Jonge vom Berg“ Merzenich 
15.00 Uhr, Große Damensitzung im Festzelt auf dem Schützenplatz
an der Bahnstraße, Einlass: 14.00 Uhr

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereins veranstaltungen zu komplettieren sein, wird um Mitteilung 
an die Gemeindeverwaltung Merzenich unter Tel. 02421/399-142
gebeten.
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Zum neuen Kassierer wurde Alexander Förster für den ausscheiden-
den Walter Keune gewählt. Neben Norbert Daners (Geschäftsfüh-
rer), Monika Gheorghiu (2. Vorsitzende) und Dagmar Heimbach-
Graaff (sportl.Leitung) ist der Vorstand nun wieder komplett. 
Der Verein dankt an dieser Stelle den Übungsleitern und allen ehren-
amtlichen Helfern, die oft auch mit zeitintensiver Arbeit dem Vor-
stand im letzten Jahr zur Seite gestanden haben.

(Dagmar Heimbach-Graaff, (Till Wolff, Tänn Gießbach,
Alexander Förster, Norbert Daners, Alexander Daners, Bernd Pütz)
Bernd Pütz, Monika Gheorghiu fehlt)

Zur diesjährigen Jugendversammlung am 11.03.2012 sind erfreu-
licher Weise recht viele aktive Jugendliche erschienen. Aus ihren
Reihen wurde ein neuer Jugendvorstand gewählt. Tänn Gießbach
wurde zum Jugendvertreter, Alexander Daners zum 1. Stellvertreter
und Till Wolff zum 2. Stellvertreter gewählt.
Der TV 1910 Girbelsrath e.V. gratuliert auf diesem Wege allen 
Kindern des Vereins, die in diesem Jahr ihre Kommunion oder ihre
Konfirmation feierten, ganz herzlich.
Weitere Informationen zu unserem neuen, aktuellen Sportangebot
z. B. Qi Gong oder Latin Fitness finden Sie auf unserer Homepage
unter www.tv-girbelsrath.com.

Schützenfest in Morschenich 
vom 09. bis 11. Juni 2012

Die St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. feiert
in diesem Jahre vom 09. bis 11. Juni ihr traditionelles Schützenfest.
Das Programm beginnt am Samstag um 18.00 Uhr mit einem
Umzug durch den Ort und Ständchen. Um 20.00 Uhr schließt sich
der Eröffnungsball im Festzelt an.  
Der Festgottesdienst am Sonntagmorgen um 9.30 Uhr findet unter
Beteiligung befreundeter Bruderschaften aus benachbarten Ort -
schaften statt. Nach dem Gottesdienst folgt eine Kranzniederlegung
am Ehrenmal, bevor im Festzelt ab 10.45 Uhr der Frühschoppen
gehalten wird. 
Am großen Festzug, der ab 14.30 Uhr durch den Ort zieht, be teiligen
sich neben den Ortsvereinen die Bruderschaften aus Buir, Golzheim
und Manheim und Rath. Der Empfang dieser Vereine und Bruder-
schaften findet ab 14.00 Uhr im Festzelt statt. 
Am Montagmorgen treffen sich die Schützen zunächst um 09.30
Uhr zum Kirchgang. Der anschließende Frühschoppen im Festzelt
dauert bis 14.00 Uhr.
Um 19.00 Uhr findet im Festzelt die Krönung der neuen Majestäten
statt, die bereits beim Prinzen- und Königsschießen am 6. Mai
ermittelt wurden. Es sind dies Kimberly Jansen als neue Schülerprin-
zessin und ihr Bruder, Timo Jansen, als neuer Jungschützenprinz.
Beim Königsschießen wurde Michael Dohmes als neuer Schützen -
könig ermittelt. Nach der Krönung werden die neuen Majestäten mit
einem Umzug durch den Ort geleitet. Um 20.00 Uhr beschließt ein
großer Königs- und Prinzenball das diesjährige Schützenfest der
Morschenicher Bruderschaft.
Zu den Tanzveranstaltungen im Festzelt spielt die Coverband „Silver
Stars“. Zu allen Veranstaltungen am Sonntag und Montag ist der Ein-
tritt frei.

FESTFOLGE
Samstag, 09. Juni 2012
18:00 Uhr Umzug mit Ständchen und Abholen der Majestäten
20:00 Uhr Eröffnungsball im Festzelt
Sonntag, 10. Juni 2012
09:00 Uhr Antreten am Festzelt zum Kirchgang
09:30 Uhr Festgottesdienst,

anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal
10:45 Uhr Frühschoppen im Festzelt (bis 12:45 Uhr)
14:00 Uhr Empfang der Gastbruderschaften und Ortsvereine im

Festzelt
14:30 Uhr Großer Festzug,

anschließend Ausklang im Festzelt
Montag, 11. Juni 2012
09:30 Uhr Kirchgang
11:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt (bis 14:00 Uhr)
19:00 Uhr Krönung der neuen Majestäten im Festzelt,

anschließend Festzug
20:00 Uhr Großer Königs- und Prinzenball
Wir laden zur Teilnahme an den Veranstaltungen recht herzlich ein.

IG Golzheim aktiv
Golzheim goes facebook  

Am 11. Mai war es soweit. Golzheim hat sich für das neue digitale
Zeitalter gerüstet! Die IG Golzheim aktiv hat auf Anfrage einiger
Eltern eine Informationsveranstaltung mit dem Titel "Facebook-
Führerschein" organisiert. facebook ist ein neues Kommunikations-
medium. Ist man bei facebook unterwegs, sollte man einige Regeln
beherrschen. Dann bietet diese neue Kommunikationsplattform
wenig Gefahren, aber enorme Möglichkeiten. Viele Kinder und
Jugendliche sind bereits in facebook ohne diese Verkehrsregeln jemals
gehört zu haben. Eltern sind verunsichert, weil sie dieses Medium
ebenfalls nicht beherrschen. Senioren trauen sich gar nicht erst es
auszuprobieren. Alle drei Generationen wurden mit der Veranstal-
tung angesprochen. "Wir haben uns für diese Veranstaltung nach
einem Experten auf dem Gebiet umgeschaut. Herr Mingers ist
Dozent an der VHS Bergheim und bietet auch dort eine ähnliche
Veranstaltung an. Die Resonanz war erstaunlich," berichtet Nicole
Monz, Organisatorin der Veranstaltung. Nachmittags haben circa 30



Zwei Damen der Bundesknappschaft haben die Pflegeversicherung,
ihre Bestandteile und Voraussetzungen sehr anschaulich und leben-
dig vermittelt. Der Vortrag war für betroffene Senioren, aber auch
deren Angehörige. Leider war die Veranstaltung nicht ganz so gut
besucht. In dieser kleinen Gruppe war es dafür den beiden Damen
möglich, jede individuelle Frage zu beantworten. Vielen Dank an die
beiden Frauen für den tollen Vortrag. 

Pfingsten ist Schützenfest in Golzheim
Es tut sich was rund um die Schützenhalle - 26.-28.05.2012

Der Neubau des Hochstandes geht in großen Schritten voran und die
Vorfreude auf die Eröffnung ist bereits jetzt sehr groß. Mit sehr viel
Eigenleistung und finanzieller Unterstützung der Volksbank Düren
und der Sparkasse Düren wird auf dem Schützenplatz kräftig ge -

Kinder an der Veranstaltung teilgenommen, abends ca. 50 Erwach-
sene. Insbesondere bei der Abendveranstaltung wurden viele Fragen
gestellt. Eine häufig gestellte Frage war, wie man die Kinder vor den
Gefahren schützen kann. Darauf antwortete Herr Mingers, indem
man ebenfalls in facebook unterwegs ist und mit den Kindern im
Gespräch bleibt. Mit dieser Veranstaltung hat die IG Golzheim aktiv
eine gute Grundlage geschaffen.

Vater-Kind Zelten
Viele Jahre war das Vater-Kind Zelten in Golzheim eine selbstver-
ständliche Veranstaltung. Vor einigen Jahren sind die Kinder der
Organisatoren jedoch aus dem Alter herausgewachsen und es bildete
sich keine neue Gruppe. Viele Jugendliche und Eltern erzählen
jedoch noch heute von den schönen gemeinsamen Wochenenden.
Junge Eltern, die Mitglieder der IG Golzheim aktiv sind, haben sich
nun zusammen getan, um diese Veranstaltung wieder zu beleben. Am
6. Juni 2012 ist der Sportplatz in Golzheim reserviert. Teilnehmen
können alle Golzheimer Väter mit ihren Kids. Geschlafen wird in
eigenen Zelten. Es findet traditionell ein Fussballspiel "Väter gegen
Kinder" statt, es wird gegrillt, eine Nachtwanderung wird stattfinden
und ein gemeinsames Frühstück am nächsten Morgen. Für ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm wird gesorgt.
Anmeldungen nimmt
entgegen: Honna Neulen
Tel. 918359 und Daniel
Stannek 203435. Bis zum
30.5. sind noch Nach-
meldungen möglich. 

Ein gemeinsamer
Senioren-Abend

Am 15. Juni findet erneut
die Abendveranstaltun-
gen für alle Golzheimer
55+ statt. Unter Leitung
der ausgebildeten Logo-
pädin Honna Neulen
werden interessante
Spiele und Rätsel vorge-
stellt und gemeinsam
kennengelernt. Ziel dieses
Abends ist es, etwas
gemeinsam zu erleben,
den Geist fit zu halten
und Anregungen für die
Freizeit mitzugeben. 
Die Gruppe würde sich 
über weitere Golzheimer
Gleich gesinnte freuen.
Anmeldebögen liegen
beim Seniorentreff und
in der Bäckerei Neulen
aus. Interessierte sind,
aber auch ohne Anmel-
dung, herzlich will -
kommen. 

Info-Abend “Rund um
die Pflegeversicherung“
Am 27. April hat in Golz-
heim eine Veranstaltung
stattgefunden zum
Thema "Rund um die
Pf legevers icherung".
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Lichttechnik sowie Programmablauf und Getränkeangebot. Damit
wollen wir das Interesse unserer Gäste von jung bis jung geblieben
wecken“ erklärt Claudia Titz als Mitglied für die Jungschützen im
Planungsausschuss. „Wir laden Sie herzlich ein, kommen Sie zu uns
in die Schützenhalle und probieren Sie doch auch mal unsere Cock-
tailkreationen SCHÜTZENMÄDEL und SCHÜTZENJUNG.“

Programm Schützenfest
Pfingstsamstag, 26. Mai 2012
18.00 Uhr VORABENDMESSE zum Pfingstsonntag in der Pfarr-

kirche Golzheim
19.00 Uhr Umzug durch den Ort
20.00 Uhr KRÖNUNGSBALL in der Schützenhalle

werkelt. Stellvertretend für viele helfende Hände sind hier Gisela
Fuhs vom Wolfskauler Hof und Helmut Romberg aus Golzheim als
sehr aktive Schützenmitglieder hervorzuheben.
Zum letzten Mal wurden die neuen Majestäten traditionell am
Familien tag (Sonntag, 06.05.) in der Schützenhalle mit dem Luftge-
wehr ermittelt. Ab dem kommenden Jahr wird es wieder wie früher
sein und die Entscheidungen fallen auf dem Schützenplatz rund um
den neuen Hochstand.
Ein kurzer Rückblick auf den Familientag in diesem Jahr: Es war
wirklich kalt und teilweise auch nass und wir bedanken uns bei unse-
ren zahlreichen Gästen. Ganz besonders danken wir den Männern
am Grill des Fußballclubs (draußen war es wirklich ungemütlich)
sowie unseren Freunden der Karnevalsgesellschaft für Ihren Einsatz
hinter der Theke und nicht zuletzt den vielen Spendern, die uns
Kuchen und Gebäck zur Verfügung gestellt haben.
Als Höhepunkt des schönen und geselligen Nachmittages konnten
sich zwei Silberträger im fairen Wettkampf durchsetzen – neuer
Schülerprinz wird Nils Klinz und der neue Schützenkönig heißt wie
im Vorjahr Peter-Josef Stollenwerk. Die offizielle Amtseinführung
erfolgt am Samstag, den 26.05.12 und dann wird in der Schützen-
halle wieder kräftig gefeiert. 
Peter-Josef Fuhs als Präsident: „Die Schützenhalle steht am Pfingst-
samstag ab 19.30 Uhr für alle Besucher weit offen! Wir laden alle
Schützenfreunde ein, einen fröhlichen Abend in lockerer Atmo-
sphäre zu erleben – und wie immer ist der Eintritt kostenlos!“
Es wird in diesem Jahr einiges anders und schwungvoller sein.
„Wir haben für den Abend am Pfingstsamstag konzeptionell einiges
verändert und erweitert, z. B. in den Bereichen Dekoration und
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GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96

Pfingstsonntag, 27. Mai 2012
09.30 Uhr Umzug durch den Ort
10.00 Uhr FRÜHSTÜCKSBUFFET in der Schützenhalle und

anschließend Frühschoppen
20.00 Uhr GROSSER KÖNIGSBALL in der Schützenhalle
Pfingstmontag, 28. Mai 2012
06.00 Uhr Wecken im Ort durch das Tambourcorps Golzheim
09.30 Uhr FESTMESSE in der Pfarrkirche Golzheim, an -

schließend Gefallenenehrung am Ehrenmal
11.00 Uhr Frühschoppen und Kaffee und Kuchen in der Schützen-

halle
14.30 Uhr GROSSER FESTZUG mit Parade an der Kirche,

anschließend Dämmerschoppen in der Schützenhalle

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Gruppe „WIR“ ist auch 2012 dabei!

Die Tanz- und Klamaukgruppe „WIR“ der KG „Mir hahle Poohl“
Golzheim wird auch in diesem Jahr mit einem Auftritt auf der
Kostüm- und Inthronisationssitzung dabei sein.
Am Freitag, den 11. Mai traf sich die Gruppe, um ein neues Pro-
gramm für ihren diesjährigen Auftritt zusammen zu stellen. Nach
dem tollen Erfolg der „kölschen Sitzung – janz flöck“ im letzten Jahr
wird dies schwer werden. Doch man hat einiges vor und startet mit
dem ersten Training im August. Was genau vorbereitet wird, ist noch
strengstens geheim. Lassen SIE sich überraschen und kommen SIE
zur diesjährigen Kostüm- und Inthronisationssitzung am 03.11.,
dann können Sie u. a. sehen, was die Gruppe „WIR“ in diesem Jahr
für SIE vorbereitet hat.
Nach dem „offiziellen Teil“ wurde bei selbstgefertigten Salaten,
Fleisch und einem leckeren Kölsch bis in den frühen Morgen stunden
gefeiert.

Ein Teil der Gruppe „WIR“ auf dem diesjährigen Frühschoppen

SC Merzenich 1919
Neuaufbau der ersten Mannschaft

Die Saison 2011/12 neigt sich dem Ende zu und unsere erste Mann-
schaft tut sich nach wie vor sehr schwer im Kampf um den Klassen-
erhalt in der Kreisliga A. Im zweiten Jahr nach dem Aufstieg und dem
personellen Aderlass einiger tragender Säulen des Spiels ist kurz vor
Schluss der Erhalt der Liga noch nicht in trockenen Tüchern. Auf-
grund von zwei uns schmerzenden, längerfristigen Platzverweisen
und mangels Trainingseinsatzes einzelner Spieler konnte Trainer

Volker Niemann zu keiner Zeit eine Wunschformation aufbieten.
Dank der fabelhaften Unterstützung einiger Aktiven aus dem Reser-
veteam des SCM, namentlich Thomas Hamacher, Marcel Görgens,
Arek Stasch oder Markus Stapf, konnten wir bislang stets eine Mann-
schaft stellen, die zumindest über Kampf versucht hat, halbwegs
erfolgreich zu sein. Leider sind uns durch die Niederlagen gegen
Jülich 12 und in Kreuzau sechs "Big Points" durch die Lappen gegan-
gen, so dass wir weiterhin zittern müssen. Derzeit arbeiten wir fie-
berhaft an einem Neuaufbau der Mannschaft, wobei wir versuchen,
ehemalige Merzenicher Aktive oder junge Spieler aus Merzenich, die
momentan anderswo kicken, zu uns zurück zu holen.
Zum Neuaufbau gehört auch dazu, dass wir auch mit einem neuen
Trainer oder Spielertrainer die Arbeit aufnehmen möchten. Interes-
sierte (Spieler oder Trainer) dürfen sich gerne beim Vorstand des
SCM melden und über unsere Homepage den Kontakt herstellen.

Noch Plätze frei für „Unser Dorf spielt Fußball“
Im Rahmen der Jugendsportwoche des SC Merzenich vom 20.06. bis
zum 24.06.2012 findet am Samstag, den 23.06.2012 nachmittags
wieder das Freizeitturnier „Unser Dorf spielt Fußball“ - für Amateure
und „Profis“ - statt, zu dem Mannschaften der Ortsvereine oder Frei-
zeitmannschaften herzlich eingeladen sind. Sowohl für den Bereich
der „Amateure“ als auch für den der „Profis“ werden noch Mann-
schaften gesucht.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unseren Turnierkoordinator
Achim Parting unter achim_parting@web.de. 
Für das leibliche Wohl und musikalische Unterhaltung ist gesorgt,
und wir hoffen auf reges Interesse, gerne auch mit kräftiger Unter-
stützung durch „mitgereiste Fans“.

Halbtageswanderung im Gebiet Lohberg ab Kreuzau
Der Geschichts- und Heimatverein Merzenich wandert am
20.06.2012 im Gebiet Lohberg ab Kreuzau.
Wir treffen uns um 13 Uhr auf dem Kirmesplatz in Merzenich. Alle
Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder, sind herzlich eingeladen.
Vorankündigung: Halbtagestour am 18.07. im Gebiet Kleinhau.



Das Turnier wird als Kleinfeld mit 5 Feldspielern plus Torwart aus-
getragen. 
Alle Mannschaften erhalten Wert- und Sachpreise, der Torschützen-
könig, der beste Torwart und die fairste Mannschaft werden zusätz-
lich prämiert. Die Siegerehrung findet um 17:30 Uhr statt. 
Für das leibliche Wohl ist den ganzen Tag bestens gesorgt. 

Jetzt anmelden 
zur 21. Dorfolympiade Golzheim

ALLE TEILNEHMER/-INNEN ERHALTEN EINE
URKUNDE!

Anmeldung ab sofort bei Josef Titz, Buirer Str. 8, 52399 Golzheim,
Tel. 02275/6882 oder bei den Übungsleitern/-leiterinnen
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„Die gute Tat“ zum 38. Mal
ISM – Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich e. V.

(gegr. 1974)
Am 1. Mai konnten wir bei schönem Wetter unser Dorffest „Die gute
Tat“ zum 38. Mal feiern. Es war wieder ein sehr gelungenes Fest, bei
dem die Besucher bei vielfältiger Unterhaltung und reichhaltigem
Speise- und Getränkeangebot ein paar schöne Stunden verleben
konnten. Hiervon wurde auch rege Gebrauch gemacht, so dass durch
den Erfolg des Festes die Mühen der Vorbereitung und Durchfüh-
rung vergessen waren. Auch für die Kinder gab es zahlreiche Ange-
bote wie Hüpfburg, Kasperletheater, Torwandschießen, Schminken
und „Der schnelle Emil“. Insgesamt erzielten die Ortsvereine und
ISM-Engagierten einschließlich der Bar- und Sachspenden einen
Reinerlös von 6651,99 Euro. Dieser wird im Sinne unserer Satzung
selbstverständlich uneingeschränkt für die Sorgenkinder verwendet.
Wir möchten uns bei allen, die aktiv mitgeholfen oder uns durch
Geld-, Sach- und Kuchenspenden unterstützt haben sehr herzlich
bedanken. Unser Dank gilt natürlich auch den zahlreichen Besu-
chern, die einen wesentlichen Anteil zum guten Gelingen des Dorf-
festes beigetragen haben. 
Wir bitten Sie, die Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich
und damit die Sorgenkinder unserer Großgemeinde Merzenich
weiterhin tatkräftig zu unterstützen. Nähere Informationen zur ISM
bietet auch die Homepage des Vereins unter www.sorgenkinder-mer-
zenich.de.
Nochmals herzlichen Dank für jede Art des Engagements!
Im Namen der ISM
Renate Schwarz, 1. Vorsitzende

Kleinfeldturnier der Bosse-Jonge ‘85
Zum 26. Mal veranstaltet die Freizeitmannschaft Bosse-Jonge`85 ein
Turnier für Freizeit-, Hobby- und Betriebsmannschaften. Am 
Samstag, den 16.06., stehen sich auf dem Sportplatz Merzenich
wieder Teams aus Merzenich und den Kreisen Düren und Aachen
gegenüber.
Das Turnier beginnt mit der Gruppenauslosung um 11:30 Uhr. In
den anschließenden Gruppenspielen werden dann die Finalteil -
nehmer ermittelt.

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH



Inspiriert durch eine Freundin begann Helga Eschweiler vor 10
Jahren wieder mit der Malerei, zunächst auf Papier und später mittels
Acrylfarbe auf der Leinwand.
Die beiden Künstlerinnen freuten sich sehr, viele Bewohner, Ange-
hörige, Besucher und Freunde des Hauses zur Eröffnung begrüßen zu
können. Sie stellten sich und den Werdegang ihrer Kunst in den
wesentlichen Epochen vor.
Nach dem offiziellen Teil der Eröffnung konnten die einzelnen
Werke besichtigt und begutachtet werden. Bei Sekt, Kanapees und
angenehmer Musik hatten alle Gelegenheit zum regen Gesprächsaus-
tausch sowohl untereinander als auch mit den beiden Künstlerinnen.
Die Ausstellung ist noch bis zum 15. Juni täglich geöffnet. Interes-
senten sind jederzeit herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Schützen setzen den Senioren einen Maibaum
Schon am Morgen des letzten Apriltages begannen die Vorbereitun-
gen auf die diesjährigen Maifeierlichkeiten im Seniorenhaus Marien-
hof. Die in vielen kreativen Bastelstunden durch die Bewohner
geschaffenen Plumen wurden zunächst an der durch die
Jungschützen organisierten stattlichen Birke sturmsicher befestigt.

Am Nachmittag waren die Bewohnerinnen und Bewohner sowie
viele Angehörige und Freunde des Hauses zum obligatorischen "Tanz
in den Mai" unter musikalischer Begleitung von Herrn Volker Guder
geladen.
Frau Andrea Weidgang besuchte mit vielen Kindern der Kita Regen-
bogen gemeinsam mit den Erzieherinnen und den Eltern die Senio-
ren, bereicherten das Unterhaltungsprogramm mit Tänzen und Lie-
dern und schenkten den sichtlich gerührten Bewohnern selbst
gebastelte Blumen aus Krepppapier. Als Dankeschön gab es für die
Kleinen Getränke und Sußigkeiten sowie von allen Anwesenden
immer wieder lang anhaltenden Applaus.
Die spannende Wahl des Maikönigpaares 2012 entfiel mehrheitlich
auf Frau Marianne Friedrich und Herrn Theodor Heller. Zu den

Die Kleiderbörse steht vor der Schließung
Seit knapp drei Jahren gibt es die Kleiderbörse in der Weinberghalle
in der KGS Merzenich. Sie wurde von Frau Schwarz gegründet und
mit der Hilfe und viel Engagement von ehrenamtlichen Kräften
betreut.
Wie bereits im letzten Amtsblatt berichtet, muss die Kleiderbörse die
Räumlichkeiten in der Weinberghalle verlassen, da die Grundschule
die Räume wieder selbst benötigt. Leider stehen keine alternativen
Räumlichkeiten zur Verfügung, sodass die Kleiderbörse zum Ende
des Schuljahres aufgelöst werden muss.
Am Freitag, den 25. Mai, findet die Kleiderbörse noch einmal wie
gewohnt statt, d.h. von 14.00 bis 18.00 Uhr. Die Kunden, die noch
Kommissionsware in der Kleiderbörse haben, werden gebeten, ihre
Kleidung möglichst an diesem Tage schon abzuholen. Es werden aber
auch noch gesonderte Abholtermine bekanntgegeben.
Bei Fragen, wenden Sie sich bitte an Frau Schwarz, Tel. 304016.

Seniorenhaus Marienhof
„Lebensfreude“ im Seniorenhaus Marienhof

Anlässlich einer weiteren Kunstausstellung hatte das Seniorenhaus
Marienhof zur Vernissage am 21. April geladen.
Thema dieser Doppelausstellung, die von zwei langjährigen Mitar-
beiterinnen des Seniorenhauses gestaltet wird, ist die sich im Aus-
druck und der Gestaltung der Kunstwerke klar widerspiegelnde
"Lebensfreude".
Frau Jutta Staib malt seit ihrer frühesten Kindheit in den verschie-
densten Bereichen und hat bereits ihren Vater beim Restaurieren von
Statuen mit ihrem künstlerischen Geschick tatkräftig unterstützt.
Von Beruf Glasmalerin und Grafikerin hat Jutta Staib 2 Semester
Kunst an der Kunstakademie in Düren studiert, war Hobbymalerin
hauptsächlich mit Acrylmalerei, malt abstrakt, drückt ihre Gefuhle
bildlich aus und setzt bei der Malerei allerlei nützliche Gegenstände
ideenreich im Sinne einer vollendeten Gestaltung kreativen Schaffens
ein.
Frau Helga Eschweiler wurde bereits durch ihren Kunstlehrer inten-
siv an die Möglichkeiten und die Vielfältigkeit künstlerischer Schaf-
fenskraft herangeführt. So zeichnete sie bereits in jungen Jahren für
die Hintergrundmalerei einer Laienspielgruppe verantwortlich, legte
dann aber erst einmal eine längere Schaffenspause ein.
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52399 Merzenich
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Klängen des hauseigenen Chores, den Marienhofspatzen, wurde die
Königin im Anschluss mit einem Kranz aus frischen Blumen
geschmuckt. Dem König wurde das dazu passende Sträußchen ans
Revers gesteckt.
Von den älteren Schützen und der amtierenden Schützenkönigin
Elfriede Esch unterstützt trafen die Jungschützen der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft zwischenzeitlich letzte Vorbereitungen und
stärkten sich für das Aufrichten des mächtigen Maibaumes.
Unter Anleitung der Brudermeisterin Marga Wolfgarten und Frau
Dietrich vom Seniorenhaus Marienhof wurde dann der Maibaum an
seinem vorgesehenen Platz aufgestellt. Dies war natürlich nur Dank
der lautstarken Anfeuerungsrufe seitens der Bewohner und Besucher
möglich.
Bei Frikadellen und Bier ließ man den Tag in geselliger Runde aus-
klingen, verbunden mit einem besonders herzlichen DANKE-
SCHÖN an die St. Sebastianus Schützenbruderschaft und den Kin-
dergarten Regenbogen für ihren immer wieder unermüdlichen
Einsatz zum Wohle der Bewohnerinnen und Bewohner im Senioren-
haus Marienhof.

20 Jahre 
Theatergruppe „Die Weinbergschnecken“

Dieses Jahr ist ein besonderes Jahr für uns! 
Nicht nur, dass wir dieses Jahr unser
20 jähriges Jubiläum feiern, sind
wir auch Verein der Woche beim
Regional-Sender „Radio Rur“
geworden. Nach einer erfolgreichen
Bewerbung besuchte uns die Ver-
einsreporterin bei einem unserer
Treffen. Sie warf einen Blick hinter
die „Kulissen“ und war angetan von
unserer Kreativität und Vielseitigkeit. Nach einer spontanen 
Showeinlage kürte sie uns unter lautem Jubel der Weinberg -
schnecken zum Verein der Woche. 
Bestimmt haben alle beim Rosenmontagszug erkannt, dass unser
neues, selbsterdachtes Theaterstück ein Western ist. Hier verraten wir
schon mal den Titel:

„Indianer in Cowboystiefeln“
Die Termine für die Vorstellungen in der Weinberghalle:
Die Aufführungen für Schulen und Kindergärten finden am Don-
nerstag, den 29. November und am Freitag, den 30. November statt,
die öffentliche Aufführung findet am Sonntag, den 02. Dezember
um 15:00 Uhr statt.

T I P P... T I P P... T I P P...
Verbraucherzentrale NRW rät:
Keine unbekannten R-Gespräche annehmen
Mit einem neuen Telefontrick versuchen derzeit dubiose Geschäfte-
macher Verbraucher abzuzocken: Das Telefon klingelt, angezeigt
wird eine Frankfurter Rufnummer und eine männliche Stimme kün-
digt an: „Guten Tag, wir haben ein R-Gespräch für Sie aus dem Aus-
land, die Vermittlungsgebühr beträgt 1,69 Euro.“ Wenn man das
Gespräch annehmen möchte, müsse man die „1“ drücken. Die Ver-
braucherzentrale NRW rät, sich keinesfalls auf diese Gespräche ein-
zulassen. „Sofort auflegen und keine Ziffern auf dem Tastenfeld
drücken. Denn R-Gespräche zeichnen sich dadurch aus, dass nicht
der Anrufer für das Gespräch zahlt, sondern der Angerufene“, erklärt
die Beratungsstelle Düren, Markt 2, dass hier ein kostenträchtige
Falle lauert. 
Bei einem R-Gespräch muss sich der Angerufene mit dem Anruf ein-
verstanden erklären. Er wird darüber informiert, dass es sich um ein
R-Gespräch handelt und der Name des Anrufers sowie die beim Rük-
kruf anfallenden Kosten pro Gesprächsminute werden ihm mitge-
teilt. Ist der Angerufene dann bereit das Gespräch anzunehmen und
drückt wie gefordert die Rückruftaste, wird die Verbindung herge-
stellt - und die Kosten landen dann in dessen Telefonrechnung.



unheimlich vielen Raupen be -
lästigt, die in lagen Fäden von
den Baumstämmen herunter -
hängen. Die Apfelbäume selbst
bieten einen trostlosen Anblick
das. Sie sind von den Raupen
ganz kahl gefressen worden und
strecken nun ihr unbelaubten
Äste gen Himmel. Es ist zu
bedauern, dass an dieser Stelle die
Bekämpfungsmaßnahmen gegen
den Raupenfraß nicht zur 
rechten Zeit eingesetzt haben;
denn nunmehr ist ein unersetz-
licher Schaden entstanden, der
bei rechtzeitigem Einsatz der
Bekämpfungsmaßnahmen hätte
vermieden werden können.
*Dürener Zeitung, Mittwoch, 23. Juni 1937
Johannes Müller, Golzheim – Quelle Kreisarchiv Düren

1. Garagentrödel in Morschenich
Das beschauliche Dorf im Kreis Düren, welches schon bald den
immer näher rückenden Braunkohle-Baggern der RWE-Power AG
zum Opfer fallen wird, verwandelt sich am 01.07. in einen riesigen
Trödelmarkt. Die Einwohner haben Ihre Häuser, Keller, Garagen
und Ställe durchforstet und so manches Kleinod wird am 01.07.
einen neuen Besitzer finden. Ab 10 Uhr werden die Garagentore über
den gesamten Ort verteilt geöffnet und es kann nach Herzenslust mit
den Dorfbewohnern getrödelt werden.
Auch fur das leibliche Wohl ist gesorgt. Im Gerätehaus der freiwilli-
gen Feuerwehr Morschenich wird gegrillt, und auch Kaltgetränke
sowie das ein oder andere Trödlerbier kann dort zu sich genommen
werden. Der Spielverein Morschenich veranstaltet zusammen mit der 
St. Lambertus Schutzenbruderschaft eine Cafeteria im Sportheim.
Der UL-Aero-Club Morschenich reicht ebenfalls Kaltgetränke in der
Unterstraße. Dort wird es auch die Möglichkeit geben, einmal den
Ort und den Tagebau von Oben zu in einem Ultra-Leichtflugzeug zu
bestaunen.
Ein Ortsplan, auf welchem verzeichnet ist, wer trödelt und wo man
sich stärken kann, wird zeitnah auf www.facebook.com/Morschenich
veröffentlicht sowie am 01.07. als Infoblatt im Ort verteilt.
Kontakt: garagentroedel-morschenich@yahoo.com
Johann Buttgen, Oberstr. 34, 52399 Morschenich
Brigitte Hildebrandt, Ludwig-Rixen-Str. 20, 52399 Morsche nich
Bernd Servos, Unterstr. 31, 52399 Morschenich
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Übrigens: Da ein Missbrauch dieses Dienstes nicht auszuschließen
ist, kann man seine Telefonnummer für kostenträchtige R-Gespräche
bei seinem Telekommunikationsanbieter sperren lassen.
Wer diese Gespräche unwissend angenommen hat, sollte die Telefon -
rechnung kontrollieren und in der Beratungsstelle der Verbraucher-
zentrale mögliche Einsprüche prüfen lassen.

Aus dem Amtsbereich Merzenich
vor 75 Jahren*

Versammlung des Gartenbauvereins 
Merzenich, den 23. Juni. Am Montagabend war in Saal Hamacher
eine Versammlung des Gartenbauvereins. Nachdem Lehrer Zimmer
die Versammlung eröffnet hatte, sprach Herr Fraikin von der Land-
wirtschaftlichen Schule in Düren über Ziegenzucht. Er betonte u. a.
dass die Ziegenzucht  im Sinne des Vierjahresplanes liege, und jeder,
dem es eben möglich sei, möge sich Ziegen halten.
Er fand dann eine allgemeine Aussprache über das Thema Stadt.
Darauf besprach man noch den Plan des diesjährigen Ausflugs, der
als eine „Fahrt ins Blaue“ veranstaltet werden soll.

Schützenfest in Girbelsrath
Girbelsrath, 23. Juni. Am Sonntag feierten die Schützen von Gir-
belsrath ihr Schützenfest. Nach gemeinsamen Gottesdienst fand eine
Kriegerehrung statt. Dann marschierten alle zum Frühschoppen.
Nachmittags war auf der Festwiese das übliche Preisschießen. Für die
Jugend war im Tanzsaal reichlich Gelegenheit, das Tanzbein zu
schwingen.

Raupen fressen die Apfelbäume kahl
Golzheim 23. Juni. Wer auf einem Spaziergang die Straße von hier
nach Buir begeht, wird, wenn er die Hälfte des Weges zurückgelegt
hat, an der Stelle, wo die hochstämmigen Apfelbäume beginnen, von

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (0 24 21) 73912 • Fax (0 24 21) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, 
die 

beeindruc
ken!
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerkern Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung

Laurentius
potheke

Inhaber: 

Andreas Flöter

Dürener Straße 4

52399 Merzenich

Telefon 02421/392888

Telefax 02421/392899

www.laurentius-apotheke.com

Wir sind

für SIE d
a

durchgehend geöffnet!
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